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W. WRESZINSKI 
RR DIE MEDIZIN DER ALTEN ÄGYPTER 


BAND I“ 


VORREDE. 


Der vorliegende Band ist von mir als der erste von zweien gedacht, in welchen die 
medizinischen Urkunden in hieratischer und koptischer Schrift zusammengefaßt werden sollen, 
soweit sie nicht schon in einer zureichenden Publikation veröffentlicht sind, wie der Papyrus 
Ebers, dessen Schrift einer Transkription in der Hauptsache nicht bedarf, die beiden Frag- 
mente aus Kahun, die Griffith sehr gut publiziert hat, und Erman’s „Zaubersprüche für 
Mutter und Kind“. Der zuletzt genannte Text gehört ebenso wie einige Leidener Papyri, 
der große Pap. Bulak 6, der Londoner medizinische Papyrus, der bisher weder von dem Brit. 
Mus. veröffentlicht noch anderen Forschern zur Einsicht freigegeben ist, nur zum Teil zur 
medizinischen Literatur im engeren Sinne. Sein Inhalt ist richtiger als magisch zu bezeichnen, 
doch sind die beiden Gebiete der Medizin und der Magie so eng miteinander verbunden, daß 
es nicht angeht, das eine zu behandeln, ohne das andere zu berücksichtigen. Reisner’s 
Publikation des Pap. Hearst weist bei allen sonstigen Vorzügen den Mangel einer Transkrip- 
tion auf. Diese soll einen Teil des zweiten Bandes bilden, in welchem außerdem ein neu 
gefundener Papyrus, der sich in der Berliner ägyptischen Abteilung befindet, und eine An- 
zahl kleinerer hieratischer und koptischer Stücke aus anderen Sammlungen veröffentlicht 
werden sollen. Die medizinischen Fragmente von Gardiner aus dem m. R. werden mit der 
freundlichen Erlaubnis ihres Besitzers zu den Kommentaren herangezogen werden, 

Als Abschluß der Publikation ist ein weiterer Band geplant: ein Wörterbuch zur ge- 
samten medizinischen Literatur und eine zusammenhängende Darstellung der ägyptisch-kop- 
tischen Medizin; in ersterem sollen Krankheitsnamen, Drogen und technische Ausdrücke für die 
Verarbeitung und Anwendung sowie die Quantitätsbezeichnungen eingehend diskutiert werden. 

Die Einleitung der vorliegenden Textpublikation soll ein Bild von dem Papyrus, seinen 
Eigenheiten in Schrift und Sprache und dem mannigfaltigen Inhalt geben; der autographierte 
Kommentar soll das Verständnis des Textes zu erleichtern suchen und die Übersetzungs- 
versuche rechtfertigen, das stumme Glossar eine Ergänzung zu den Lexicis des Ebers und 
des Hearst bilden. 

Für die Kollationierung des Glossars habe ich Herrn cand. phil. Martin F. Stolk 
zu danken. 


Walter Wreszinski. 
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Einleitung. 


Herkunft, frühere Bearbeiter. Der Papyrus wurde zusammen mit einem Gerichtsproto- 
koll aus der Zeit Ramses II. bei Sakkara von Passalacqua gefunden. Brugsch publizierte ihn 
als erster im zweiten Bande seines Rec. de mon. (Taf. LXXXV—CVIL, S. 101— 120), aber 
weder die Tafeln noch die Bemerkungen im Text sind zulänglich. Erman hat in dem Buche 
„Aus den Papyris der Königl. Museen“ (Berlin 1899) eine Inhaltsangabe mit Übersetzungs- 
beispielen veröffentlicht, in einzelnen Artikeln haben ihn Schäfer, Chabas, Oefele u. a. 
besprochen und zitiert. 

Äußeres und Konservierung des Papyrus (von Hugo Ibscher). Die Handschrift befand 
sich mit noch mehreren Papyris zusammen in einem Topfe, 10 Fuß unter der Oberfläche 
des Wüstensandes. Hieraus erklärt sich die wundervolle Erhaltung des Manuskriptes. Von 
den 21 Kolumnen auf der Vorderseite sind die ersten zwei leider sehr zerstört, was zweifellos 
auf die bedauerliche Leichtfertigkeit zurückzuführen ist, mit welcher diese sowie eine 
große Anzahl anderer wertvoller Handschriften des Berl. Museums (Pap. Westcar, Pap. 3027 
[Mutter und Kind] u. a. m.) konserviert worden sind. 

Der Papyrus hat eine Länge von 5,16 m bei einer Höhe von 20 cm. Von gleichmäßig 
heller, gelblichbrauner Farbe steht er in der Fabrikation seinem großen Bruder, dem Pap. 
Ebers, nicht nach. Die Klebungen, deren er 18 aufweist, sind so tadellos ausgeführt, daß 
nur ein sehr geübtes Auge dieselben zu finden vermag. Unser Pap. widerlegt aufs beste die 
noch vielfach verbreitete Meinung, daß der Schreiber sich seine Rolle selbst klebte. Solch 
saubere und akkurate Klebungen kann kein Laie ausführen, hierzu gehört ein tüchtiger, ge- 
übter Arbeiter. Gewiß kommt es gelegentlich vor, daß der Schreiber gezwungen ist, eine 
Klebung selbst vorzunehmen, sei es, daß er in der Abschrift einen Fehler gemacht hat und 
den betreffenden Teil des Papyrus herausschneidet (so im Berl. Sinuhe-Pap.), sei es, daß die 
aus der Fabrik bezogene Rolle für seinen Zweck zu kurz war und er sie durch Anfügung 
einer zweiten verlängerte. Derartige selbsthergestellte Klebungen sind aber mit Leichtigkeit 
zu erkennen. 

Die Länge der einzelnen Blätter beim Pap. 3038 schwankt zwischen 27 u. 29 cm, nur 
ein Blatt besitzt eine solche von 31,5 cm. Das letzte Blatt, jetzt nur 21 cm lang, hatte ver- 
mutlich ursprünglich auch eine Länge von 28 cm. 

Nimmt man nun an, daß am Anfange ein Blatt mit dem Schutzstreifen verloren ge- 
gangen ist, so dürften wir hier das Beispiel einer Normalrolle, wie sie die Fabrik lieferte, vor 
uns haben. — 

Von den erhaltenen Seiten, die aus je 1I—ı2 Zeilen bestehen, sind die erste und zweite 
in ihrer unteren Hälfte sehr stark zerstört und fast völlig unleserlich. Auch die Seiten 4 und 5 
weisen Zerstörungen auf, die aber weit geringer sind; die übrigen Seiten sind recht gut er- 


ENT ee 


halten und gestatten die Herstellung eines fast lückenlosen Textes. Auf der Rückseite des 
Pap. befindet sich noch ein Nachtrag von anderer Hand; er füllt zwei Seiten von normaler 
Größe aber abweichender Zeilenökonomie; eine dritte Seite enthält nur ein einzelnes Rezept. 

Schrifteharakter, rote und schwarze Tinte. Die Schrift auf der Vorderseite des Papyrus 
ist der Form nach für die 19. Dynastie typisch; sie verrät durch die feinen, flüchtigen aber 
meist gut lesbaren Zeichen einen geübten Schreiber. Im allgemeinen ist jeder Buchstabe 
für sich geschrieben, Ligaturen sind, abgesehen von den Endungen, hier im Gegensatz zu 
den Privaturkunden aus derselben Zeit selten; man sieht, daß wir es mit einer Buchhand- 
schrift zu tun haben. Wie in anderen Papyris ähnlichen Inhaltes ist auch in dem unseren 
der Beginn eines neuen Rezeptes rot geschrieben, ebenso die Quantitätszahlen der Drogen, 
doch werden mitten in der roten Überschrift die Wörter Gott und Göttin sowie Götternamen 
in Rücksicht auf den „typhonischen“ Charakter der roten Farbe mit schwarzer Tinte ein- 
gefügt. Die Schrift bildet ein fortlaufendes Ganzes; sie ist nicht in einzelne Abschnitte 
geteilt. Mehrfach stehen Zeichen außerhalb der Zeilen, so auf S.9, 10, I5; nachträglich sind 
auf S. 9, 2 Quantitierungszahlen eingefügt. 

Auf der Rückseite wird im Gegensatz zum Recto meist mit einem neuen Rezept auch 
eine neue Zeile begonnen. Die Schrift ist der auf der Vorderseite nur soweit ähnlich, daß 
sie als aus der gleichen Zeit stammend erkennbar ist. Auf der dritten Seite des Verso sind 
die Quantitierungszahlen der Drogen schwarz geschrieben. 


Entstehung der Handschrif. Wie der Pap. Ebers und der Pap. Hearst stellt auch die 
Berliner Handschrift kein einheitliches Werk dar; sie ist vielmehr eine Sammlung von Rezepten 
und medizinischen Lehren aus einzelnen Spezialschriften (s. u). Während wir aus dem m.R. 
nur einzelne Traktate kennen, besitzen wir aus dem Anfang des n. R. im Pap. Ebers das 
erste Kompilationswerk. Wie auch auf dem Gebiet der Mathematik und der Totenbuch- 
literatur scheint in der Medizin die Zeit zwischen dem m. R. und n. R. eine Periode des 
Sammelns und Systematisierens gewesen zu sein. Da der Pap. 3038 dem Eb. im allgemeinen 
nicht unähnlich sieht, liegt kein Grund vor, die ursprüngliche Abfassung des Textes in eine 
von dem Pap. Eb. wesentlich verschiedene Zeit zu setzen. Die weitere Verbreitung des 
Werkes mochte dann derart geschehen sein, daß zuerst die Schüler des gelehrten Kompila- 
tors Abschriften zum eigenen Gebrauch von dem Buche ihres Meisters anfertigten. Später 
mochten dann zum Zwecke der schnelleren Vervielfältigung nach einer dieser Kopien Ab- 
schriften nach Diktat in einer Schreiberwerkstatt gemacht worden sein und zwar von berufs- 
mäßigen Schreibern, denen der Inhalt fremd und unverständlich blieb. 

Schon der erste Schüler, der das Original kopierte, verfehlte nicht, einige orthogra- 
phische Eigentümlichkeiten oder direkte Fehler in den Text hineinzubringen. Und die Ver- 
einigung von geistlosem Konservatismus und Liederlichkeit, die jeden ägyptischen Schreiber 
auszeichnet, bewirkte, daß diese Fehler immer weiter mitgeschleppt wurden, daß immer neue 
hinzukamen und jede Kopie auf diese Weise dem Original unähnlicher wurde. Als nun gar 
die verständnislose Vervielfältigung des Werkes nach Diktat begann, kamen zu deh ortho- 
graphischen Fehlern noch die sachlichen Mißverständnisse. — 

Die verschiedenen Methoden der Reproduktion haben deutliche Spuren in der offenbar 
recht späten Kopie hinterlassen, die uns vorliegt. Auf Verschreibung geht es zurück, daß 


die Pflanze AU! immer nur gs ScyÜU) geschrieben ist, vielleicht war in der 
Vorlage das 7 über das w geschrieben, und der Schreiber hat dadurch die beiden Zeichen 


für eins gehalten. Ebenso wäre S.2,8 das Zeichen Y zu begreifen, das doch nur mit il 


transkribiert werden kann, während im Original ursprünglich sicher das Zeichen 1-7 


gestanden hat. Die Stelle 4, 4, wo =< für #— geschrieben ist, ist nur so zu erklären, gleichfalls 


— VI — 
Bi 0. n 2 
16, 2 S für a und 21, Io = für D endlich finden auch S. 8, 8 das monströse 
e | e & IS! i “ 0 m 
NS» das für sA4n steht, S. 3, IO a a für wiy-t, S. 20, II see 
für Arj-h-tf, nur in einer undeutlichen Vorlage, die verständnislos kopiert, im letzten Falle 
sogar verschlimmbessert wurde, ihre Erklärung. 


Andererseits sind sehr viele Fehler auf Verhören zurückzuführen, besonders die sinn- 
=> NWM 8 
EIN: ER 
\ef steht, unbedingt auf mißverstandenes Diktat zurückzuführen, so erklärt sich das Ver- 


sehen auf S. 8,6, wo der Name der. Göttin j UI hingeschrieben ist, weil das gleich- 


störenden Mißverständnisse. Auf S, 5, 2 ist Fr | <>I|I1e S Jes, das für 
I NWM 


"klingende Wort für „aufweichen“ o.ä. BA ; nicht verstanden wurde, und endlich S. 18, 
MAMA 
3.5. 6, wo der Schreiber das ihm unbekannte Wort »»A;w-? in drei verschiedenen Zeilen auf 


dreifache Schreibweise wiedergibt. Solche Fälle können natürlich nur daher kommen, daß der 
Schreiber für ein ihm fremdes Wort ein gleich- oder ähnlich klingendes einsetzt, das ihm 
geläufig ist, oder in einem ihm unverständlichen Zusammenhange gleichklingende Worte 
miteinander verwechselt. 


Eine Textverderbnis tollster Art in unserem Papyrus läßt eine andere Erklärung gar 
nicht zu, als daß der Schreiber ein Diktat mißverstanden hat. Auf S. 15, 10 lesen wir: „Wenn 


einer an seinem Unterarm krank ist, indem an seinen Fingern ) a sind, so sprich zu 


ihm: Das ist einer, der an j ar leidet. Was dagegen als Mittel zu machen ist: „Es ist 


Sünde, Fische zu essen und .........:.. oder mein Fleisch .......... du sollst sagen .... 
Mittel, das man für ihn anwendet ....... usw, — Die Stelle ist völlig unverständlich, wie sie 
uns vorliegt, aber wir haben hier einmal die Möglichkeit, durch eine Parallele den Sinn wieder 
herzustellen. Ebers S. 103, ıı lautet: „Wenn einer .... usw. Was dagegen zu machen ist: 
laß ihn sich erbrechen durch Fische und Bier und d3js oder Fleisch ..... “— Die Lösung 
des Rätsels, wie der Schreiber zu der Verunstaltung des Textes gekommen ist, ist nicht schwer. 
Er hat hören sollen: „sös-f hr rm-w hr .»...... hr jwf“, aber er hat die Worte nicht 
völlig verstanden. Da fiel ihm offenbar der Anfang einer Litanei ein, wie wir ähnliche er- 
halten haben, und die ihm wohl ganz ähnlich wie das, was der Lektor gesagt hatte, ins Ohr 
klang, und er schrieb sie in seinem Unverstand hin, nicht ohne noch den Text durch Ein- 
fügung mißverstandener Worte weiter zu korrumpieren: 55 pw wnm rm-w hr ...... Jwf-]. 

Überhaupt wäre die im höchsten Maße schwankende Orthographie nicht zu begreifen, 
wenn der Schreiber in ein von einem Fachgelehrten verfaßtes Werk als in seine Vorlage 
ständig hätte Einblick nehmen können. Deshalb ist wohl als sicher anzunehmen, daß unsere 
Hs. nach Diktat hergestellt ist. 


Orthographie. Aus der Tatsache, daß ein medizinischer Laie den Papyrus geschrieben hat, 
erklärt sich auch seine Orthographie, die ihn so übel berüchtigt gemacht hat. Die hieratische 
Schrift ist an sich schon wenig dazu geeignet, die Ausbildung einer festen Orthographie zu för- 
dern, und je weiter die Sprache sich veränderte, desto mehr geriet die Schrift, — wie es ja bei 
allen Völkern der Fall ist, — in den Zwiespalt zwischen der Konservierung der historischen 
Orthographie und der Anpassung an die Laute der lebenden Sprache. Es lassen sich im Hiera- 
tischen ja meistens mehrere Schreibungen unterschiedslos für dasselbe Wort gebrauchen, 
auch dem korrektesten Schreiber konnte es daher höchstens gelingen, sich eine eigene feste 
Orthographie anzugewöhnen, eine allgemein gültige, die er hätte erlernen können, gab es 
nicht. Bei Schriftstücken, deren Inhalt dem täglichen Leben entnommen war, bot das gewiß 
schon Schwierigkeiten; vor welcher Aufgabe stand nun erst unser Schreiber! Er hatte es 


—. VHI == 


meist mit Worten und Formeln zu tun, die ihm aus dem täglichen Leben nicht geläufig 
: a ga 
waren; etliche stereotype Wendunggn in den Rezepten, wie 2 No. Am Mi u.a, 


sind ihm wohl vor Beginn des Diktates eingeprägt worden, und Worte wie jr, Jık-t, sm), 
Sntr, ipnn, bnr, 337, “w-t, mw, db-w, nd, snf, d3r-t (bis auf zwei Fälle) u.a. m., die ihm ver- 
traut sind, schreibt er einmal wie das andere; auch wo er einfache, ihm verständliche Sätze 
zu schreiben hat, macht er nicht mehr Fehler, als zu einem ägyptischen Manuskript nun 
einmal notwendig gehören. Andererseits zeigt sich eine gewisse feste Orthographie des 
Schreibers auch in manchen Fehlern, die er immer wieder macht, so schreibt er mr%A-t 
„Schmalz“ und srj-t „Übelkeit“ immer ohne das finale 7, wohl weil er es nicht spricht. 
Snd-t wowre scheint er auch der Aussprache gemäß &-1/ zu schreiben (s. u.), 53% „Baumöl“ 
gibt er meist ohne 5 wieder, obgleich niemals das Wort für Ölbaum gemeint ist; w3d. 


„grün, frisch“ schreibt er mit wenigen Ausnahmen mit dem Zeichen 1. Andererseits schreibt 


Fe m 
er mnd muor „Brust“ immer ‚ wohl weil er das gesprochene 7 markieren will. Auch 


die sonderbaren Formen für di Wörter Am3j-t LION): ı „Salz“ und A3sJ-t 
° N Aum wendet er konsequent an. Die Wörter mwi mwi-t läßt er immer (mit 


einer Ausnahme) gleich: NAAR a 


Darüber hinaus versagt aber sein orthographisches Gefühl, namentlich wenn es 
sich um die Namen von Drogen handelt, die im täglichen Leben wahrscheinlich nicht ge- 
braucht wurden; viele von ihnen sind auch uns nur in den medizinischen Papyris über- 


liefert. Diesen gegenüber ist der brave Ku Sf Wı — so war wohl sein 


Name, — ganz ratlos. Schon der Lautbestand der Wörter war ihm unklar. Die Aussprache 
seiner Zeit, die die Worte abschliff, so daß sich die Orthographie nicht mehr mit ihr deckte, er- 
schwerte ihm seine Aufgabe erheblich, und so sehen wir ihn dieselben Worte an verschiedenen 
Stellen in verschiedener Fassung schreiben, so, wie es ihm gerade in die Feder kam. Be- 


sonders bezeichnend ist das auf S. 16, ı, wo er das Wort u in sieben kurz aufeinander 


folgenden Stellen auf drei verschiedene Arten wiedergibt, ein Beweis dafür, daß er eine feste 
Orthographie für dieses Wort nicht besaß. Andere Beispiele für diesen Mangel gibt es reich- 
lich (s. Glossar). Er befleißigt sich gern der guten, alten Orthographie, aber ganz vermeiden 


kann er die Schreibungen seiner Zeit doch nicht, so z. B. die des anlautenden 7 mit | A in 


ZN AAN -L-EHTAÄNT RI HITS 9 


ua m. 

Dazu kam seine Unsicherheit der Materie gegenüber bei der Wiedergabe der Deter- 
minative zum Ausdruck, ganz natürlich, denn wo der Begriff fehlte, konnte auch sein graphi- 
scher Ausdruck nicht gefunden werden. So wird aus der Pflanze wxs: der Wolf wns, aus 
dem Worte /n/n „Eiterbeule“ o. ä. das Verbum ZnAn „zurückweichen“; ‘2% „Ziege“ erkennt 
er zwar in der Verbindung snf 'n%j „Ziegenblut“, aber jwwf ‘n%j scheint er für „lebendes Fleisch“ 
zu halten usw. Andere Inkorrektheiten, wie Auslassungen, besonders der Präpositionen, Ditto- 
graphien, Umstellungen von Worten usw. tragen dazu bei, die Lektüre des Textes zu erschweren; 
eine Besonderheit des Schreibers ist seine häufige, sinnlose Verwendung der Pluralstriche, 

Ein schwieriges Kapitel ist das der Ligaturen am Ende der Worte. Man hat gewiß 
nicht mit Unrecht meist das Gefühl, daß der Schreiber sich bei den formlosen Strichen und 
Häkchen selbst nichts Bestimmtes gedacht hat. Bei Papyris, die eine feste Orthographie 
aufweisen, transkribiert man solche Ligaturen natürlich so, wie es die deutlich geschriebenen 
Stellen anweisen, aber in unserem Papyrus, der in seinen Schreibungen so launisch ist, hat 


man nur selten ein Vorbild, nach dem man sich richten kann, denn wenn wirklich einmal 
einige deutlich geschriebene Determinierungen eines Wortes vorhanden sind, differieren sie 
meist voneinander. Man wird sich also in jedem Falle besonders entscheiden müssen, und 
jede Transkription wird ebenso gut gebilligt wie bestritten werden können. — Andere 
Ligaturen, die in der Mitte des Wortes stehen, sind daher zu erklären, daß der Schreiber 
eine Konsonantenverbindung gedankenlos hinschreibt, wo nur der erste Buchstabe am Platze 


wäre, z, B. schreibt er S. 20, 3 im Worte //s „kochen“ das 2 1) = pt, das ihm aus er 


als # geläufig ist. — Ähnlich ist die Sache auf S. 1, ı und 3,4, wo er d3r-t mit e und 


II,9, wo er jr-k ar schreibt; das erklärt sich aus dem häufigen Vorkommen des 
= 


Wortes „an den Anfängen der Rezepte. Auf S.7, ı schreibt er die Ligatur z mitten 
<< 

in das Wort 7»1-t hinein, wo sie gar nichts zu suchen hat. Es handelt sich wohl um eine Ditto- 

graphie zum finalen = Hinter Körperteile setzt er unter das Possessivsuffix &=_ häufig ein 


Zeichen, das \\ transkribiert werden müßte, da er an anderen Stellen wirklich Suffixe mit 
Dualendung zu schreiben hatte. Noch andere Fälle sind überhaupt nicht zu erklären, 
Einige Zeichen, die hieroglyphisch stets nur eine Form haben, treten im Hieratischen 
doppelgestaltig auf, je nachdem sie nämlich als Silbenzeichen oder als Determinativ gebraucht 
sind. Im letzten Falle werden sie mit einem besonderen Charakteristikum versehen. Der 
Krug 5 z.B. ist als Silbenzeichen zw so 5, als Determinativ meist mit einem Punkte über 
dem Kruge 5 geschrieben. Letzterer bleibt nur dann fort, wenn das Determinativ als zweiter 
Teil in eine Ligatur hineingezogen ist. Ebenso findet sich ein Unterschied beim Zeichen —X. 
Als Silbenzeichen »»7 erscheint es einfach so —Q, als Determinativ dagegen ist immer der Aus- 
fluß gekennzeichnet und außerdem ist auf dem freien Raum zwischen Testikeln und Ausfluß 
ein Zeichen 3 gemacht, das nur dem horror vacui sein Dasein verdankt; sobald an diese 


Stelle Pluralstriche treten, fällt es fort. 


Rückseite. Die Schrift auf der Rückseite ist der der Vorderseite ähnlich, stammt aber 
von anderer Hand. Ein Arzt, in dessen Besitz der Kodex war, hat auf drei Seiten einige 
Verordnungen nachgetragen, deren letzte auf S. 3 deutliche Zeichen davon aufweist, daß er 
sie einmal in aller Eile aufgeschrieben hat. Sie hat keine Überschrift, und die Quantitierungs- 
zahlen sind ganz abweichend vom sonstigen Gebrauche mit schwarzer Tinte geschrieben. 
Die Orthographie dieser Seiten ist nicht viel besser als die des eigentlichen Buches, aber es 
kommen keine sachlichen Mißverständnisse darin vor, was ja natürlich ist, da ein Fachmann 
die Eintragungen vorgenommen hat. 


Quanta, Die Drogen sind in den meisten Rezepten nicht mit Quantitätsbezeichnungen 
versehen. Vielfach werden sie zu gleichen Teilen verordnet, und nur wenige sind mit Maß- 
zahlen bestimmt. Die Zahlzeichen, die im Papyrus vorkommen, sind folgende: 


7 3 WR zN II A IL var. TU var. 12 31/9 

Von der Einheit + kommen folgende Teile vor: 
a re EA 
Zur Untersuchung der zweifelhaften Zahlen und der Maßeinheiten wird es nötig, auch 


die übrigen Papyri heranzuziehen. Die bisherigen Bemühungen, auch Griffiths vortreffliche 


Aufsätze in den Proc. Bd. 13, haben nicht zu einwandsfreien Resultaten geführt. 
Wreszinski, Medizin I. B 
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Transkription. Alle angeführten Eigenheiten der Schrift in unserem Papyrus erschweren 
die Transkription. Es ist nicht möglich, bei den einzelnen Worten immer eine bestimmte 
Umschreibung anzuwenden, wie dies dem Sinne nach geschehen müßte. Man muß vielmehr 
von Fall zu Fall, möglichst der Form der hieratischen Zeichen gemäß, die Umschreibung 
wählen; das ist natürlich wieder sachlich verwirrend, denn trotz der größeren oder geringeren 
Schriftvarianten ist immer dasselbe Wort gemeint, und es sieht sonderbar aus, wenn man 


—— 


R N En — Ö — ten | ” oO | 
z. B. die Pflanze $x-w-i2 bald re mr bald X Ox „) oder mit ae ai 


transkribiert. Da aber die Ligaturen in der Mitte dieses Wortes einmal auf diese, das andere 
Mal auf jene Umschreibung hindeuten, der Schreiber eine feste Orthographie selbst nicht 
besitzt, so bleibt, will man nicht in Willkürlichkeiten verfallen, nichts weiter übrig, als den 
Launen der Schreibweise nachzugehen. Tut man es aber in einem Falle, so kann man es 


im anderen nicht unterlassen. So ist auch yr7-/ „Milch“ meist mit \ Ö | wiedergegeben 
En | 
wie es den Zeichenformen „ 2 entspricht, obgleich der Schreiber sicher So gemeint hat. 


Auch bei $»d-t „Akazie“ ist das hierätische Z mit @ umschrieben worden, nur einmal auf 


dem Verso mit dem richtigen wo es nämlich deutlich so geschrieben ist. Übrigens ist 


es recht zweifelhaft, ob der Schreiber der Vorderseite nicht wirklich $z-/7 hat schreiben 
wollen; diese Form paßt besser zur Aussprache seiner Zeit als $nd-1. 

In anderen Fällen ist die hieratische Form in die Transkription übernommen worden, 
teils weil die richtige Schreibweise nicht bekannt ist, wie bei dem Zeichen $ in N 1, das 
hieroglyphisch oder hieratisch sonst nirgends belegt ist, wenn man es nicht OÖ nach 3, Io 
und Ebers 21, ı; Hearst 14, 17; 16, 3 lesen will, teils bei den sinnlosen Einschiebungen in 
Worte, die, wie auch immer gedeutet, doch falsch umschrieben wären. Die Quantitierungs- 
zahlen sind hieratisch beibehalten worden; ebenso sind die längeren und kürzeren Füllstriche, 
die der Schreiber häufig verwendet hät, in,der Transkription zum Ausdruck gebracht worden. 

Die meisten Fehler oder Eigentümlichkeiten in Schrift und Sprache sind in der Trans- 
skription durch ein beigesetztes „sic“ gekennzeichnet worden; nur wenn sie das Verständnis 
des Textes erschwerten, sind sie im Kommentar besprochen. 

Sprache. Die Traktate, aus denen die Exzerpte in unserem Papyrus stammen, waren 
in der Sprache des m.R. geschrieben, wenn sie auch vielleicht aus viel älterer Zeit stammen; 
die Kompilation selbst war, wie oben gesagt, wohl in der Zeit zwischen dem m. R. und n.R. 
angefertigt worden. So fern der Berl. Pap. zeitlich auch dem Originale steht, so weist er 
doch im allgemeinen Sprachformen auf, die im m. R. gebräuchlich sind. Die Fälle, in denen 
er abweicht, sind mehr orthographischer als syntaktischer Natur. Daß er überhaupt seinen 
Vorbildern gegenüber Differenzen zeigt, ist nicht zu verwundern, denn keine Kopie über- 
nimmt genau den Text der Vorlage, jede verändert ihn mehr oder weniger aus dem Sprach- 
gebrauche der eigenen Zeit. Am wenigsten unterlagen der Umformung natürlich die stereo- 
typen Formeln am Anfang und am Schlusse jedes Rezeptes; daß sie sich ständig wieder- 
holten, machte sie bald zum eisernen Bestand jedes medizinischen Werkes. Wenn es auch 
nicht lohnt, die Sprache des Pap. eingehend zu behandeln, so seien doch folgende Punkte 
hervorgehoben. 

Der Artikel #3 und 73 kommt nie, — S. 12, IO ist ganz verderbt, — in Überschriften 
vor, mehrfach aber im Texte (hierfür, sowie für alles Folgende vgl. Glossar). Das Pronominal- 


suffix IR ist schon für $ gebraucht, einmal steht sw für s-2 (3, 7); im erscheint mehrfach 
für die 3. plur. Einmal findet sich die Schreibung kw für die 2. sing. en ll steht Vs. 18. 


Von älteren Formen finden wir vorgesetztes Ü ‚ das sonst nur in den Pyramidentexten 


MWM 


ee ee 


vorkommt, auf S. 8, 10; es ist wohl nach Analogie von EN gebraucht; S. 14, 6 steht 


es korrekt hinter seinem Substantiv, auch © findet sich dreimal (10, 95:15, 3;'20, 11), der 


MWM 


Plural 1228 kommt substantivisch und adjektivisch vor. Die archaisch feierliche Form 


fa ell treffen wir auf S. 20, I0 an; s im Nominalsatz ist häufig, doch ist in Rp. Nr. 194 die 


Konstruktion darnach nicht mehr bekannt: statt »z2 »sj-s pw mit der emphat. Form steht 
n ms-Ss pw. 
Feminine Formen von Adjektivis und den Pronominibus indefin. sind fast es 


lich; nur findet sich fast stets die Form = am Anfang der Rezepte und vr (adverbiell) 
häufig am Schlusse derselben; ZZ und & kommen nebeneinander vor. 


Die Präposition —> wird einmal Je geschrieben (15, 12). Die Formen wm, 


‚ Öl 


der Präp. n werden promiscue gebraucht. 
Ein ganz neuägypt. Wort ist die Negation DR die sich auf S. 21, 4 findet. 


Die Verbalformen zeigen meist die Schreibungen der älteren Zeit, nur ist zu bemerken, 


daß viele Infinitive das auch sonst häufig verwendete, bedeutungslose @ an den Stamm 


hängen ( e, eö u.a. m.) Das Suff. der II. sing. ist stets 7, der III. plur. öfter 


schon N geschrieben. Auf dem Vs. ist der Inf. von rdj stets _ , die emphatische Form 


hinter meist korrekt nndl \ geschrieben; Vs. 2, 2 ist wohl nur ein Lapsus calami. 
MWM — 


Syntaktische Gebilde finden sich wenig im Papyrus, da er meist Aufzählungen von 
Drogen enthält; wo sie sich finden, zeigen sie fast stets die Formen der älteren Sprache. 
Die Überschriften beginnen entweder mit DAr-t n-t mit folgendem Inf. oder mit dem Part. 
Imperf. Pass. (jr-/, dd-t); die Anwendung des Mittels wird gewöhnlich im Inf. ausgesprochen; 
daran schließt sich mehrfach ein Nominalsatz oder ein Finalsatz mit » sdm-f (ndın, h3j7, 
r snö-f, r ndm-f), die Vorschrift zur Bereitung der Medizin wird in der Form sdm-jn-f oder 
sdm-hr-f gegeben, manchmal auch im Inf. oder im Imper. mit folgendem 77- (19,9. 12; 
20, I. 2); ein häufiger Wechsel der Tempora im gleichen Rezept ist besonders auffällig, 
S. 13, 3—8. Nicht selten ist es wegen der defektiven Schreibungen zweifelhaft, ob man es 
mit einem Inf. oder einem Pseudopartizip. zu tun hat, z. B. Droge x nd n“ Air, Droge y g$ jm: 
nd kann hier sowohl als Inf. wie als Pseudopartizip. aufgefaßt werden. 

Besondere sprachliche Eigentümlichkeiten finden sich kaum. Bei Vs. 1,8 scheint eine 
Ellipse vorzuliegen (jr tn r-S), wenn die Stelle nicht verderbt ist. S. 10,9 %-n rd Jr-f .. 
RR als Befehl „er soll.........“ ist mir sonst nicht begegnet. 

S. 11,9 scheint die Form jr-f sdm im Temporalsatz zu stehen, aber die Stelle ist 
zweifelhaft. Im allgemeinen ist die Sprache wohlkonserviert, vgl. so gute Formen wie Zn 
rdj scdm Vs. 1,ı u.a.m. 

Verhältnis des Berliner Papyrus zu den übrigen medizinischen Urkunden. Der Berl. Pap. ist 
seinem Zwecke nach am nächsten dem Pap. Hearst verwandt. Während die Fragmente aus 
Kahun mehr das Aussehen von Spezialschriften über einzelne Krankheitsgruppen haben, 
sind sowohl der Ebers wie der Hearst und der Berl. Pap. Kompendien für das gesamte Ge- 
biet der Medizin, doch unterscheiden sich die beiden anderen Handschriften wiederum wesent- 
lich vom Pap. Ebers. Denn die Exzerpte des letzteren sind von großer Ausführlichkeit, die 
Diagnosen sind mit Sorgfalt behandelt, vielfach sind sogar die ganzen Traktate wörtlich auf- 
genommen. Das ganze Werk ist augenscheinlich für Lernende bestimmt, denen die Sym- 


ptome der Krankheiten noch nicht geläufig sind, — der Pap. Ebers ist also ein Lehrbuch. 
B* 


All. me 


Die Pap. Hearst und Berlin dagegen sind für Praktiker berechnet, die ihre Wissenschaft be- 
herrschen und nur für die einzelnen Krankheitsfälle eine Rezeptsammlung zur Hand haben 
wollen (vgl. im einzelnen hierzu den Kommentar). Das hindert nicht, daß für etliche offenbar 
entlegenere Gebiete beide Papyri ausführlicher werden; vielleicht sind es auch neue, eigene 
Erfahrungen, die der gelehrte Autor an jenen Stellen mit in das Werk hinein verarbeitet hat. 
Es ist nicht wunderbar, daß die Anwendung des Mittels oft nur ganz kurz angegeben wird, 
so daß sie uns unverständlich bleibt, — der Arzt wußte eben Bescheid. Neben solchen 
gewollten Kürzen (vgl. Rp. Nr. 75) stehen aber auch Rezepte, die durch die Verständnislosig- 
keit des Schreibers wichtige Sätze eingebüßt haben (vgl. Rp. Nr. 46). 


Die Rückseite unseres Pap. zeigt deutlich den Unterschied zwischen der Ausführlich- 
keit, mit der unbekannte Stoffe behandelt werden, und der Kürze bei Zusätzen zu schon be- 
kannten. Der Besitzer des Werkes schreibt erst eine Anzahl ihm offenbar neuer Diagnosen 
genau ab, dahinter setzt er dann in aller Kürze etliche Rezepte gegen Ohrenkrankheiten. 
Ebenso beginnt der Verfasser des Papyrus Hearst Beschwörungen von Krankheiten, bricht 
aber mit einem „usw.“ ab, sobald er denkt, daß der Arzt Bescheid weiß (14, 2.9. 10. 13). 


Abgesehen von diesen inneren Gründen ergibt sich schon aus dem Äußeren ein Unter- 
schied zwischen dem Pap. Ebers und den beiden anderen Manuskripten: der Ebers ist im 
Bibliotheksformat, die anderen in einem bequemen, handlichen, kleinen Format geschrieben. 
Daß mit der prunkvolleren Ausstattung auch eine größere Sorgfalt in der Schrift Hand in 
Hand ging, ist selbstverständlich. 

Durch diese Erwägungen des Zweckes unseres Papyrus werden wir auch unseren Stand- 
punkt in bezug auf seine Benutzbarkeit gewinnen. Es wurde bisher immer gesagt, daß die 
unglaubliche Verderbtheit des Textes es unverständlich erscheinen lasse, daß er zum prak- 
tischen Gebrauch habe dienen können. Tatsächlich hat er dazu gedient, und er reichte dafür 
auch völlig aus. Denn er war nicht für Laien oder Schüler bestimmt, sondern für den Arzt, 
der den Stoff beherrschte, und der aus inneren Gründen bei einer Korruptel noch leicht er- 
kannte, was gemeint war, wo der Laie nur Verschreibungen und Unsinn sah. Und außerdem 
ist zu bedenken, daß der ägyptische Leser viel mehr an die Verschiedenheit der Wortbilder 
für den gleichen Begriff gewöhnt war, als derjenige, dem die Präzision der reinen Buch- 
stabenschrift geläufig ist. Der Ägypter legte dem einzelnen Buchstaben viel weniger Ge- 
wicht bei, da er an Schwankungen in der Orthographie gewöhnt war, und er hatte von seinem 
Standpunkt ganz recht, wenn er Abweichungen in der Schrift nicht allzu tragisch nahm, 
denn nur wo eine feste Regel ist, kann man auch Fehler bestimmt als solche bezeichnen, 
je weiteren Spielraum aber die Norm gestattet, desto mehr verschwimmen die Grenzen zwi- 
schen dem, was erlaubt ist, und dem Verbotenen. 


Wer einmal gesehen hat, wie der Araber seine Schriftstücke liest, wie er erst durch 
eine schnelle Durchsicht einigermaßen den Sinn festzustellen sucht, ehe er die Form der 
einzelnen Worte bestimmt, der wird nicht daran zweifeln, daß der Papyrus seinem Zwecke 
vollständig dienen konnte. 


Inhalt. Der Inhalt des Papyrus, der, wie schon oben dargestellt, aus den verschieden- 
sten Quellen stammt, ist nicht systematisch geordnet; die Teile stehen in willkürlicher Reihen- 
folge, so wie der Kompilator die einzelnen Traktate, denen er sie entlehnte, zu Gesicht be- 
kommen hat. Einzelne zusammengehörige Gruppen, die wohl aus je einem Traktat stammen, 
lassen sich jedoch unterscheiden. 


I. 1, 1—1, ıı Mittel gegen den x Ba - Wurm, 
II. 1, 11—2, 5 Erkrankungen der Brust. 
II. 2, 5—3, 4 Mittel gegen den “ a-Wurm. 


ZU TAI. Is 


IV. 3, 5—4, 8 Mittel gegen $77-/. — In diese Reihe ist ein Rezept eingeschoben, das nicht 
hierher gehört (3, 8—ı1). 

V. 3, 11I—5,8 eine Anzahl Rezepte, die untereinander scheinbar in keinem Zusammen- 
hang stehen. Eins von ihnen (4, 5—8) zeichnet sich durch die Anwendung von In- 
halation aus, ein anderes (5, I—4) durch die Kompliziertheit der Therapie. 


VI. 5, 9—6, 7 Rezepte gegen die Krankheit Gr N ,‚ meistenteils Räucherungen. 


VII. 6, 8—7, 7 Traktat der Räucherungen, von der Anwendung warmer Dämpfe oder Um- 
schläge. 
VII. 7, 7—9, 4 Salbenvorschriften, die vielleicht aus verschiedenen Traktaten stammen, von 


denen der eine das Wort Salbe stets ale der andere e 5 schreibt; in 


— 


letzterem ist Rezept 8, S—9 vielleicht ein fremder Einschub. 
ee 
. 9, 4-6 Mittel N): 
IX. 9, 4—6 Mitte gegen || fa 


X. 9, 6—9 Mittel gegen SEN 
XI. 9, 9—10, 3 Mittel gegen verschiedene Leiden des Herzens. 
XI. 10, 3—7, 2 Rezepte ohne Zusammenhang mit dem Vorhergehenden und Nachfolgenden. 


XII. 10, 7—11, 5 Mittel gegen Krankheiten an den Beinen. 

XIV. ı1, 5—12, 6 Mittel gegen “TI °-Geschwüre. 

XV. ı2, 6—14, II Exzerpte aus verschiedenen Traktaten. Es wäre möglich, daß die 
Rezepte mit der Überschrift DE A NDS zusammengehören. Dieses Wort ist 


in den älteren Traktaten üblich. 
XVI 15, 1—17, I Theoretischer Traktat von den Gefäßen. 
XVI. 17, 1—19, 6 Verschiedene Rezepte ohne Zusammenhang. 
XVII. 19, 7—11 Rezept zur Zusammenstellung eines Getränkes zum Herunterspülen von Medi- 
kamenten. 
XIX. 19, 11—20, 6 Vorschrift zur Herstellung zweier Salben. 
XX. 20, 6—9 Rezepte gegen Blutharnen. 
XXI 20, 9—21,9 Zwei Zaubersprüche. 
XXL. 21, 9— 11 Rezept gegen Leibschmerz. 
XXII. Vs. ı, 1—2, 5 Diagnosen betreffs der Gebärfähigkeit einer Frau. 
XXIV. 2, 6—2, II Rezepte gegen Ohrenleiden. 
XXV, Vs. 3 Rezept ohne Überschrift. 


Außer den eigentlichen Rezepten, die den Hauptinhalt des Papyrus ausmachen, be- 
finden sich in ihm noch einige andere Stücke. Da ist zuerst der kleine theoretische Traktat 
von den Gefäßen (15, I—17, I); derselbe ist auch im Papyrus Ebers enthalten, und dort 
finden wir noch einen zweiten, der eine genauere Kenntnis des menschlichen Leibes verrät, 
also wohl jünger ist. 

Die Überschrift unseres Traktates lautet: „Beginn des Traktates vom Vertreiben der 
Schmerzen, gefunden unter alten Schriften in einer Bücherlade, die sich unter den Füßen 
des Anubis in Letopolis befand, zur Zeit der Majestät des seligen Königs Usaphais. Nach 
seinem Hinscheiden wurde er der Majestät des seligen Königs Sened gebracht, weil er so 
ausgezeichnet war.“ Hierauf folgt ein Absatz, der uns leider nicht verständlich ist. Er 
scheint uns den gelehrten Schreiber, den berühmten Oberarzt NTR-HTP als Autor oder 
Wiederentdecker des Traktates zu nennen. Dann geht es weiter: der, der diesen Traktat 
gemacht hat, habe ein königliches Opfer gespendet auf den Namen der großen Isis, des Horus, 
des Chentcheti, des Re‘, des Chons, des Thoth und des Gottes, der sich in den Leibern befindet. 


em RIV,. 


Diese Vorrede hat, wie immer in solchen Fällen, die Tendenz, der Schrift eine be- 
sondere Autorität dadurch zu verleihen, daß man sie nicht auf menschlichen, sondern auf 
göttlichen Ursprung zurückführt. — Im Pap. Ebers ist die Vorrede zu demselben Traktat 
etwas anspruchsloser. Dort wird nur erzählt, daß der Tempel des Anubis in Letopolis die 
Fundstelle des Kodex war, und daß er dem König Usaphais überbracht worden sei. Unserm 
Schreiber hat das nicht mehr genügt, er hat, um den Respekt vor dem Buche zu vergrößern, 
noch den König Sened in die Legende hineingenommen, in dessen Besitz nach dem Tode 
des Usaphais das Buch übergegangen sei. Er hat dabei ganz außer Acht gelassen, daß 
zwischen der Regierung beider Könige ein Zeitraum von gut 200 Jahren liegt. Auch der 
Name des Arztes, der im Berl. Pap. mit diesem Traktat in Verbindung gebracht wird, fehlt 
im Ebers. 

Hiernach beginnt der Traktat mit der eigentlichen Überschrift: „Das Leitungssystem 
des Menschen, durch das alle Krankheiten entstehen“. Der Inhalt des Schriftchens setzt sich 
zusammen aus dem rein theoretischen Teil, in dem gezeigt wird, daß die einzelnen Körper- 
teile von Adern, denn als solche haben wir hier, — jedoch nicht immer, — die Leitungen, 
äg. ni, zu betrachten, durchflossen werden, und aus Vorschriften für die Behandlung der Er- 
krankungen dieser Leitungen in den einzelnen Körperteilen. Es sind im ganzen 22 Leitungen 
im Körper, ihr Ausgangspunkt ist das Herz, das, wie der neuere Traktat im Ebers, der 
32 Leitungen annimmt, behauptet, durch den Pulsschlag in jedem Körperteil gespürt wird. 
Von ihm gehen die Leitungen vereint zur Nase. Das ist verständlich durch die Anschauung, 
daß diese Leitungen, wie es gleich zu Anfang heißt, den Lebensodem zum Herzen und in die 
Glieder tragen („Der Hauch des Lebens und des Todes“, der durch die Ohren in den Körper 
eintritt, wie die Papyri angeben, ist jedenfalls nicht mit der eingeatmeten Luft identisch. Der 
Ägypter kennt die Nase als Atmungsorgan seit jeher). Von der Nase gehen sie getrennt in 
die verschiedenen Körperteile, um sich dann am After wieder zu vereinigen, offenbar um 
dort die verbrauchte Luft aus dem Körper zu entfernen. Der Schlußsatz dieses Teiles ist 
leider nicht verständlich. Es ist ungefähr aus den Worten zu schließen, daß durch irgend- 
welche Einwirkung des Harns eine Erkrankung der im After vereinigten Leitungen entsteht, 
und daß dadurch die Leitungen der Beine abzusterben beginnen, 

Ferner gehören zu den nicht eigentlich therapeutischen Teilen noch die beiden Rezepte 
zur Salbenfabrikation, die uns einen Beitrag zur medizinischen Terminologie liefern, wofür 
wir noch ein weiteres Beispiel S. 10,4 finden. Auch ein Mittel zum Nachtrinken, wenn man 
eine Medizin einnimmt, wird beschrieben (19, 7), und schließlich wird der Magie ein Plätzchen 
eingeräumt, indem zwei Sprüche für das Einnehmen der Medizin und gegen einen Dämon 
zugefügt werden (20, 9—21, 3), wie wir solche auch aus den anderen Papyris kennen. In 
diesem begegnet uns wieder der Name des „berühmten Oberarztes NTR-HTP“ — Der Schluß 
des Recto nennt auch den Namen des Abschreibers, er ist leider fast völlig zerstört, man 


sieht nur noch ® I, was sich vielleicht zu P3-r-hr-jmn-f ergänzen läßt. 


Auf der Rückseite hat der Besitzer des Papyrus nachträglich eine Reihe von Dia- 
gnosen aufgeschrieben, die sich auf die für alle Völker wichtige Frage beziehen, ob der 
Mann von seiner Frau Nachkommenschaft zu erwarten habe oder nicht, besonders, ob er 
von ihr einen Sohn erhoffen könne. Es sind Vorschriften, die auf dem absurdesten Aber- 
glauben beruhen, die sich aber vielleicht gerade deswegen bis fast zum heutigen Tage er- 
halten haben. — Eine Ergänzung zu diesen Diagnosen finden wir im Ebers 97, 13f., wo die 
Frage, ob das neugeborene Kind sterben oder am Leben bleiben werde, behandelt wird. 
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B. Far die Reaumgen den impelnen Werten, hie nach A Smum- 
Imugur de Berliner Werterbuches festgesteld sind aowne Are uu- 
werenhtähen Imprsehiede in den Sehneibungen Ip. der Haan 
NA zn hinken. br geht aufeh aus aemenı Alr ab. Ns 1. 
Sucher oun Mfahnmtel; much Aer larall. aus Ebero zu Rn NER. anel - 
Leichh Mel gun Inkilgung Aa RZ Um. RS has hy, 
Daen Las = uf. 
NER. „Desk. qmy-t urn Dahn &, mhk nut urn Ent 3, ausses NR, 
Bier +1, Kormen, zu hinhen. ig Rufeh ab. 

Do 66.16 9-13: phn-T mt om? M3-T. Fan zug dad 

u. ll: i& ‚ r-t ER U. chhvı IR, Om 

Ne3. , Desst. 7 m, Bus, Jen geneiben an sussenı Bier, N?3, 
Mh, „Desgl. ur3#, Imp-ts ht ann Banme höb-t id, Mi. 
Irma 8, Bin +. usaumemuhren, dan Semenze siber N: 
|. slihen Sasse. Arche urıgeus aullsh du as - An 
ER Tage zu hinlaen. 

Tara 66.4,32-53 u kin Rp. pm Afahnen | ph? Art), 

me yuchd für ade 23m, wog he Ipmreu au mmerem Fap. 

aber muchh passen. Fin ET send ZU au Kib-t, Akt Aerll 
IE u häpagescht. Unankihineng danetgchund 1. der 

Schuss weicht ab. 

neuspuski Mein 1 1 


NBS., Derzl. zum Terhigen Fer Afi-T-Wmamer am Reibe, NR 5. 
AT am Baume Ah , dert I, Kochen, dunihaechen . 
Ir Anh.” 

Der Bann Adhb Chir sn!) ash sonst muchh belert, ml. ber 
56. 0,9 DW. din Abb Juni da UAunutöhermng hen M 
N86., Desgl. zum Tabilgen der Afi-t- Wannen my-E ara  N86 
Baume jnhın, A-t rm Baume Kst-t, Lur wm Mann 
Dar rnrtit es finhmungens in men. 4 Mrıser mA Was- 
AUL nnquelchen. ea Tahenhen and muichlunm Mazın pr 
hihien. 

Tora. 6. 2 8-14,weiehl fest am al, hat Be dur-k 
n Alk-, Tarat. 6. 16 2a, A cH mmy-t mt zuhm fan 
a R Mad, > iu Yu Mienad. =, 3 
= en, sdı Akn „der bar Hack mechtlar.. vubhachh Aal. 


i m, Nammel, ; pr er ec machen. |N28. 
Trurtahenden pr weischluchen. 
SR Kann. Kaum hluas andırıs sun al me Oil ler TaHet- 
he, vl. U. 5515 Al ven Dahclu. = s'm-t urane nuchhig mu 
ur der Hussigheit gerent, mA der he Pte Arenter serpeull 
and, ler beleıdeh Aas Casad. Arer (auch unehnmab wehn- 
2 a Tnaluchın geben, schlucken Sassıu * 
N: 9. „Dessl. une arıher, aim, fein guneiben mil Ao3- a vu 


wit, duch ii Brehr Arche Ei 


5] 
nd sm Arc An3-a. — shmK heuer auch silbnue 
Ierake an Beme- mul” Opterlisten, urrhl Siebe. 
Ne 10. ee Schhe schurhmete wg vr Baume fuhm, Neo 
Atamıpfe Mer mnenı Fam, . rg € 
des guhm - FREE REEREER 
De 2 Sn Beachahfenheit der Textes hindert geben Tr 
SI A Aimuaihiger furah Ars Jehneterd 
zu leo das Anl allein under Verlage e gestanden hab. 


So a ne4 

MER. &, Aria 4 NER, 

N2 13. B.— Arue - idee 2er sen se hnauh 1. Ne 13. 
TE = 1 apiugen hin 


mmd ‚dar der in mh ZI schneiA, unhl mn das 
eue£ T sıı MNOT pr marheieren, «st gr Sheichen. 

NM. ‚Rp Dem Terheiben der hsy anf der Brust und all |NE 
HAeluu. ie; ven weissen Spelt, mk“ -wt ann dBn- Ink 
at mn DM Nahru Macheidung vorne Dallelr. Putve- 
users anenandsen menge. BIP O0: D1070 SUNR- Mile 

han da-f m Am, aıner Apr def fragt st ru. dor 
prschungsatet den Dahılır amd Ar Yang - Ri Alle 
#1 „Desst. m“ al ven Ba-t, Teig) sur, Wupuhre- Ne ı5. 
mer. hrruahlen. We oben [anrufen] 
Nelb. „ Desst. nk“ uf m. Um, Seesay ‚pr- | Nelb. 
Bi rn : 

eusst ar 5.2.); der U ab Vu 


ES ee 
ash DA. VÖ - 4A Art dan fürlächeh aise Bananen 
Ne ır. ‚pin dar Brust, win. re Mauk ist. ld rom Rın- Ne if. 
be, Higenht, ae ink . MA nanter machen . Die Brust 
bank vunehen. 

Ponall. 4b. 95, 5-4: Unanscherung mh 1) Eusahı ar KH 

Rue # 
en 18. „Rp, Aa» man fin der Pant auweudeh wen se Ananda st NE18 

ru hlumpen u mut ER NEN, gehirchh. Die sk 
damit eimeiten. 

hin tm ee MMNOT, daher hl he Aunlas - 
aumd der Tnaep.); ya hen. 
Ne 19. „Den Ank- Wivin. aus allen ------- zu vorheiken. Schaeins | N 19. 
gale, dam nukinden. " 
Die Irnschuifl st schurwur- geschrieben. - Die Hure Aumdor | 
passen zu Meanemı den gulnauchlichen Urvte une “ut N | 

Neal. „Dos. Ra, das ua aumeudeh, mnchden. Ser Anh-Munın N® Al. 
vwerrhueken ist. Gwschen Mechnanih, a Ber -IH a, 7, Faser 
Aenfanke Talı  Uncho. ML made vunhinden. Dal. 
armen 


NEM „Desgt. Rp. —- ru pom- Bst, in der Maces - | Men. 
bang won Hrn, aaa mm vwvuhnen Asien nun 
machen: Die Anker Hallen Aare 

hier he ar , der (au hinter N-T me vo ganz ma Melan. 
NeAR. Dest. x an As? , Merl von pan- Schach, meh Fem |N822. 
Masern. un *----- uni ee 


nr HE Ze a 7 ut Fr Te a ET 7 4 il De Y ‘ 


r 7 
EEE 
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sk ust url one Au Mn In 483 ut hir I Ann 
ENTE PENEN 
NE 23, „Dur. m m, md der Mach ibums UREHRRE) k 
nen, allelkınheu Shell] damit aunbinden." 

m m ah mmscher, +shmule auch mm ar werden 
Anvıaf. RE de- -f sb mun vinmudeh, hinter 9 re 
Mit Zain 
Ne24 „Desal. suchen Male. 7 Wepenkimer a, Sy N2 24 
a) Ak . #, en Terre mul Wasser un) Salz --- 
zu Ierem., eine hucht heses Namens erschuid auf sinenı 
Kamen OshaKen vr 0. Dam, Al st au 5°-uf gu deuken! 
Dohinhen fehlk dir Uunnbihienung Ad mit Dekenu. U cha 
%. ze WI. Darnacı hes Bm-E [An] mann Imst Lmk- teil - 

I keiten das uu, Knete ER hervir- 
2 als freehen ler Hechen. 
NE 49, „Dergl. pryt urı Daltele, pulonisienen, vennuhree |N2S. 
mA Dattelu, die ms Aemacht sind. Ale hnauher Heller And 
en. 
mss st auih 54. 97.13 vru Daleln gesagt, BB elthging 
nnd an). 


NERb., Desal. brne aufgerchmittene Eilschne. Ale Heitendeu, Neil, 


Iund Ana Men Heller Anmut verhindern. Danuarh [die Bitechse] 


md Sausihmalz Arıheu ‚damit verkandar. 

Ähradich ah 169 A Aaeatr N are 
ahnAtene Helımans zum Verbinden verwende, mAh Stehfl 
uns euthmlich adrıkiell une such An 63, 

Ne 2% . Derat, bie Wilechse deren kech mil SU-Teh ze- 
Aullh 14 und mA Derrala Aunihseht, — damih Heu Kopf 

verhnden une ach alle Ananhheun schlimmen Heller au 
allen Heıau. 

I DÄ_N Kes nabinlich Amd3sır, lies Ambm Hin 
her Kon, ba» Mein Substautir aondenn Mhubuk zu pttur 
st 14 Z zu sheichen, 

N2%8. „ Deagt. pad-ur, Iin-t Lun-ardı, nd Lomz Her 
Jerneiken , alle Anaulten Helen damit verbinden. 

0» ut. mich. recht glauktech dass I3n-t REN, Kaller - 
In-T gu desen st, obgleich s0 dastehh, mielmehn stehen 
hude Ürte wohl uns Hause urn anander ‚dan ist 
[el fox) ll: ju RER TEEN sl al uber- 

a u sheichen. 
Ne29., Re um Inheiben 4 Dasıhneipes. Tuirche huhsahme 
Panadl. 6b. 3453 reuse- mw AU wine AA Bier a 
BE EEE 
st eme kucke, an deren baden Rande Spwen um Jeichen 
vrıhaunden sand m er Uwe mrrlah ‚dass dazurachen rk. 


Ne 27. 


Ne 28. 


Ne 29 


NEAR ;} 
ei hier gestanden had, asr TA N else werden sche 
Ne30. „Das. zum Terheiten a nen a ae N8 30, 
Kise. Geherkuce Dahelu, die : ie 
Hin Mich fen perstossen. Irun Kinde pr Anuhen. 

Fonall. 66. 53, 9-10 ebene Arch. fehlt der fusah, dass dan 
BE huge An I ei, on former sst noch Are Onvge 

en ad) ud | Bang 

ei Are Bruni) bei Mh Aha, 


ureiss ach, nicht. — TInaurscr. genauer Beh hund. & 
Ne3l, „Desal. zum Terheiten des Baechneizer Sahne, | Ne3ı 
hummel, mA Aruız Awuchhaheı . Neraularseu dass der 
(aheut an 4 Tagen 1h. 
+2 fehl fin St. — Me pl auch Ro NE Hl amd MEHR, 
NE32. Dessl. Amf-t, Hay, 3m, hör. Mioben” a3 
Der Name der PHluupe % sm a IA ne 
schueben  danaus uwide vu Hieral. ISaht RR 
Mesckunung des hienel. "das zourhl ° alsauch "ren. 
a ab u unri frz lassen sulass ich 
A“ auhnnrech aber dio neue Urt ZART (Rn den 
cn rchliersheih pr 7 aunhtenutluhen Tanr. 
une g (Heanst I” Pe ren. 
rc Ass. 
Die Huchschung vru Any -T = Koum ist nur. a 


56 
Ne 34 > stm 3 Henia+ A ahnet mit zinauder venben. | N234 
den. An 4 Tasın essen. 

Porall, 646. 54 4-5 het Yun sum: Wasser vr sum, 

4: Summe (Hdive beiden. Drogen Nele mehn- 

fach fur cimamder win); gerad gchottk und anf 3 - 
Gehuck gegrnsn werden. — Ries Inf. yet une stehs, 

Aurtz z. ug. hinter N. 
N835. „Deszl. zum MHwenden von urhl- ur. sm | Am AEER 
m 1, Insichke der Plane ABg-t 3, rsichte der Baumes 
un 1, mhutcarı 5, din-T 5, Wamauch -, ssd-u 5, 

Anh, 33, Ami 04, urtz-T| der Sfermne] 3, m? 3, mA mn- 
ander vohuden uber Nahk an Ta stehen Aasseu. An 

1 Tagen ihnen. 

Tonal_ 6b. a rt eh dee hhnnchnil qmamer: Desgl. 
peu Muenden der uhd-ur zn Munde. Durch diesen Burah 
uhleorf nich auch Are Teroıta Abrebr. der Anwendans der 
Mel». Die Huamtihi weicht. starr ah, win deu 
Davsen Hinten ach ende Deu weh 
MG a SICH = re, Ze Sk - su en 
Neon WER Chy-tunhl Tnkenung ana da hiernt. In- 
lage)” Hinter smbe Aehlk die Unanhihirung much A 
hunter I a4 vu luchl Diheanaphue zu Rah ssdr n st, 

ap“ at aiher, Kamen, in Munle Arir und her Aeureqen. 
Ne 36. „Dual. mm Jen Ahureise Au Brechnevz pu shlleur. F ı | N236. 
uss0 Bavı 1, krhnnadz. I; Sr 2 hs3-oF mm wy-T A 


HT qure gewihmlch, Ichureies, Ast hun ik dar Zunge diterm., 

als ol zo arih mu Auao une „ublen Seschnmack dena. handele. 
M 37. „Desal, ein quhes [Rp gm Brectne. Ir-T 16, Wun- \Ne 32. 
hen +, weisen 3% Arms 3. Ui oben. 
N138, . Des pm des Ahureisses beim Brechrei,. Mile, Ne 38. 
Dahme, mhw-T. Ten Tahentor Aber Toheukr au 4 Ta- 
gen zu Anuken. 

Fanall. 66. 53, W-I2, ueichk slank ad as nel ansfihnliher. 
I dm der huche si ler Iberacnifl santascher nicht sy-t, zu 
At al. Anm. zu Ne 36.- Der binatub & (die Tr tar!) 
vun Werte mhur-E il sinnlos, ie Pap. Kom 2,10 vl 2360- 
geschehen AT = Sal des zweiten Eher a, fin 
et 
N239. „Des Nun, Seeoalz, auflesen. An 4 Tagın zinuch [130 
men. 
nd sm“ Aal endeh Ari ugsle Tarbindung melnervı Shoe, 
Er dur das Salz mu Weine Aufgetost wurden SU. | 
Hl. es ER ’ L e |wa 
cu ERANRSPEN RRSSBIES In | 40, 


| 


tun ? il mach a IF Are krauns rd geschenk, arfenu no 
auch mn das Inrlahh sine Baumes handeld; anl. Rp Ne 35 fun 
he zweite Rerung ml. — kr mE 
Nehl, „Dust. Dahme, Kammel. össen, N® 4. 
Il. Rp. Ne 3 u. Neuf, 


Wrerpinshi Medizin LT. 


Nu, Die Schweineschmabg +, surf +, Samseschmalg +, Archen|N®4L 
(ni Nachk sie aim Tom shehen dassen, Leimmehmen ] am 4 Tag 
br uud fin umeu Pahöuten muleine Tahienhin angwendeh 
Are am He Asa klene. 
hier bei Biy Deka. Ü sta ö Ärı m Anus pdır font nen 
Werk fin sinnehmen. Fün =\ hen ul ZW. Der furah am 
Schluse Afpypiahniet Are Anusendung de» MMeb, 
Ne 43. „Desk, Wasser ru dir-t, Arms, ihn N243. 
An Öir-T is ao han. ar 66 
Ne 44. Desk, Rp. r Inheiten Je Brerhneizes Änf-T 244 
Dhar m hr? -ur. Kochen. An 4 Tagen Ass 01. 
| Deko. ru As?-u Amen. 17 slao & 
Ne 45. Dessl. Sa-t, mh arm Shaude, sh, pulonise- Neus 
nen. Trm Tahımteu zu ssıen. Taotalım u. | | 
52 in men usb fanglech Air nielleucht aS | 
N? 46. Desal. sbn-w aruncı mhs, m sm Hessen auf Nas 
T Blmtten Mur. [önhuhre sie, ] Mme [sie fa een | 
je eine.) vi sinn. Torf ; PT Deckdlödunchkohnt 
ut, sleche nen Ihrhhaln m ihn dessen eine Halle 
ae Made des Polieren. st Bu sheet 
mA pe4 - Bin hamımker uapomlın vr Tahentew.- Bert 
achhe, [are es au HA] 
Darall 66. 318-551 gi ie zum Instendais Fin schn 
veulokten Torte notwendreen bilautnungen: BT gb, mmg 
a Behr zuumahlın. Brange r dene, Arutanme ie 


ORIENTIEREN 
> Feuer. Mm einen darrır, Hıne von damen Media - 


menh danamt schliesse Ahr in einem vente Topf ti, 
dessen Dehel dwchlihrd ist. Shecke einen Rohnsten- 
in dies Koch und halle dunen Mund an dessen Himzel 
i dass du den Rasch dnaus unschluckest. Gleichnrnassen 
bei allen Hemen zu vorfahnen. Iss eAarız FeMes darnach, 
feme Huch Her Ihmatz. ; 

T7 ab Sihkegeihen hient E ‚ab Dehnm G. mhrıd 
wrrL semiharh, 6 SIWUN] ? wir Aa dass die Hoden zu 
vhrihen mm rt elassen. Humber ul Ark fehl abs 
Oenh Erlen a. m Ur ad” An Ebrur ash Aihegn., 
inhhanlen vielleiihl aus zinem Ierepnechen des Inıle- 
sur der such Ainterher winhessörhe- Ef: 2] muss an 
ib. ker ‚Dekl beladen. — hnigenı» st Ari Afas- 

denkbar, wen auch mir mich! urahnrchernbch, 

dus dar» MeMnment su einen Torf gefhau mu) uber 
Aesen ru zweiter aechntgl ar den. note Ir Blur 
des behhenen musste dann durchtohnt annden. — Irı 
Am‘ 3 m-t HenlH die Angabe, dass der Rauch pi ha- 
hinen ı51.- Den (weck des 6b, mi samen Inochrifl #- 
was heller muchrness en, ud Amıch ERTL A ae 
vom Tapı denttih qemucht. muser Tahent su, heben 
muchbuinhen(Anss. Schunk zn Barden. Pap 318 Rs. 3.5.1. — 

Inser Ahneiter hs diese» Kr scheinbar mA Mole von- 
Ierbt, on hak uamderh alle aufhi dnzengung um“ Tim - 


| 


amıpfes aufs Fopazlch un 
lusen, aa weil un sie micht mrstandun Aal. 

No Ne 4Y. Desk bein quber Rp] 4 gen Bnechnenz. Dahme, | Ne4r 
Kümmel, mt H a Ir Tahenten au 4 
Ingen schlucken ei. | 

Iauz ahnlich ud ke Kopp. N: ME Zu 

ı nieleihl al cam af. an din Bedeutung . veranlassen u 
schurken aufzufassen, ulwerchend! vr aeiner geurhn- 
hihen Besinnung, aber 2514 sinfach für m-L virachne- 
hen. 

NE 48, Rp zum Iorheihen der st-t- Msschlagen an |N248 
sunm Aider Krrypoenseiten & hasse Mr ussen Lurelchn 
ae in Wasser, TR EHn a} Faser 
3 Gm A3-ar am ‘ a 24-13, 34°, tuuhle -- ra Me 
mel 4, uses Bier +7, Nrehen. Au Togen az 

64 sh möglich, Duss hnerin % Regepahe stechen, die grosse 

khuche anf 2.0 musste danı Ace Ihıracm der qweike 
enhhatten haben. — MM ab. ‚Knpersede ' st mich. suchen - 

Die N der Pahenten in ben T porn sing. Ash micht 
selhen: 1 Anus dar handen Ün-E ul ab mbaflisng zu 
N Anes PA ler Pu, Am zesh, das dr-T 
A An mar abo binhul Irhachhh wind. -3 m u shall m ö 
Ne 49. „Du. pr Shmeihsend auer Knpenneike, I = INe49. 
Kalamiz | Wührauch, Bohnen, pusmumen Krehen. Dar. 


| Farall. 66, 82, 1-It: MH u Ta IT IE 
Die Darsen shimmen mens, un der Buche nr S fendt 
nah b. med. Im 66 Tunihs chende Onnmtihuumg 
mh 1. 
NESU. Dust. Mau, Ha Aherben.“ NE 50. 
Ik. 64. 8%,18-19 , dan mit Te hegrint and“ ebenso Fr 
Tanall. ana bb. zum Rp N249 folk une Arın N25O An Rp.Ne 49, 
N? 51. Desgt. in guter Rp. zum infurchen Ir mt. au, Mel 
hüsche Mypnhen, Arms, Amsses ÖL Wuhnauch, ups, nk“- 
wt su #? ‚Wer. Damıt an 4 Tagen vorhinden. 
Das ste "I au den hbarchufl st u shucker. 
NIS. , Rp zu aunmichten dia 3-t des Chams der alle Ai-ar, di an MR. 
einun Pahenken entstehen. Tusche Ad-u und 4, mt 
dam. pulmisıen, Wahr dnuter. Damit verhnden dns se 
vormichtel ist. Humach aber nube ih ern mid Khmalz , dan mul 
UMn-ur Aunchsehrt ist. Kinmach aber behaudele Ah md 


2 


Die % Mt uk Hle vr 64. 108 17 vlura 40 
EST THF 


Bir mh Ar Bi-uf (M-uf?) is mufelar, eufare - 
den heben lel #5, Wars inne Aedkinuchen. frostaude, cha 

mrih Aautvh, ler ielleht cher, dass uber das auf de 
Ananhe Helle yeshenke Pucluen Wachs gefhan arden wwU um 
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ee Torch Bl a Fre Fa 
zu shuchen. - stuh-Ka hiek sharı - Mk , ver mim-L a. 


Wenn die IneMhub uochei vorschunndeu sl, 
ud meih wine Irppelke Nahhehandt eschnieter. 


N 53.-, Rp zum bulfennen der dal. mh 1, Salz |, Na 53. 
hm-t ist wohl ame Ti‘ 
NE 54. „ Deagl. pt Mahn 15333 Id url Rinderdals Innos) Ne 54 
nk = urt von Am-E , Wehnauch 1, Arm I. Damit verbinden.” 
I RER 7,2. 
N2 55. „Rp. pm Temichten der hm? Fruchte der Maaze Guy] N? 55: | 
Weihrauch |, Abt vn der MHanze 3b -to[l], Kuperstank-, 
Iin-T I, Schmalz 1, Rindertalg |, Irma |; puammen 
den zenziben. Da» m? Amt werkinden. 
A?=ar Aak an U. shehs das DA. 7: Hal une Aren ©. Hier 
Di Jul. 
NO 56, Dengk, zum Tonichlen des Am 3 an Tuhnleibe. mh“ 4, W656. 
BAAR E nee Ban EAN Siena 
MS Desk, Acuorhirngheikır zu vnmichten. tnuchte der Plane 5f. 
Un, nernes Nahen ‚mh aunander ir Daum wihnder. 
Das heul, dass ie vn selbst Prtgehk. 
Die Terschneitung bt fürn sh-T rot mehrfach deleyk, dreh us1 
de Congedihnn au denen Helle qwuifchhaft. - Die Kihneitung mi 
rt nun mA amen Fech I ist ya unguriimlich Die Lou 
ahurhirn Gnlchlen Sahes ist michh Adan, Teih ish der San 


miehh qwafelall. 
NEI8. Rp. zum Mmhuten des 3° In Grlheit, dr Glen din Trtem, E58 
zu aunheiben (Her: ande os verhuttı) he Jchlaffheh, nd 
Arrzens, und zu Inhaber der mhi-E- Yb: Behnen, bis 
In-T, Rrinustuuchte, en meh, Imuchte der MHamye Is, At - 

chem. Den Takenkin Samt nanchenm. 

I. 64.45, 6-8. So Rp wein ortlug ab, aber dir Iheracnif 

st almlıch. nelteichl. 1 norna su he huke vor Po: Er 

Wei Az ar zu azazen. = 66.104, 4-5 oMları den Aus - 
Guck mat gb Dar md ZeF hepimmande preite Teil 
| den hhnarhrit zurhh nelluichk de Fotzen Fer LE, 
sun de ge ensten an. = 3° lade zumass Jene 

Para. mhar-t, Sl unhl Kralkheiharfl u dl. Ken mut matt, 

En und zehn dar OA RÄT Ana. Al 
N259. „Dal. + ns-uf, Inuchhe. der MHamye MEsg-t, dig, Ne 59 
im, smim-t, Wascher---— Den Panienten damil naw - 


chen. 
FE-u4 ut sonst mngends Alıyl, als Detenmi. des wrhl chen 
N gamı vrdeH, ara, Hu mr vonbıyın. 
INEOR „Desst. SA, Kot dur ame den Mauer. Auf F Then | No 
| ham, se An Feun erhal hr3-ar (Ar) mA Mar. 
einen Dei Pochiender Samil nanckirier 
un Ahe=% Au une Ianep. 2 No Anwendung des 
Rp.s ot nicht am, sicher. Wenn K:p uichls wein Leben 
Am Kaum olonamihun HA. anf In Krpor A beshunı - 


Aen Dampten einen, Kan man mm annehmen, dass 
auf die ylrhınden Hanne mi Sen Drrzen Are Hass heul 
Achamfell uunde srdas se aerd verdammte en: 
Harukır geagıdlen Nauen Kırpenstele duese Dampte 
engufe HKumen, dass F Home hitnunander s0 buuhl 
urunden, st darans uklanliih, dass dee Danpefentarnihelsung 
de aurelmen nfrlse der achnelleon MKuhlung a a 
war. = Andrvrrneihb Komute vielurht an ine warme 
Ne 61 Dessl. Tur, Bums, Amchhe ru sn. Deu Taheuterı 
damit rauchen. 
N? 0A, „Dessl. tur, 23m, yuh, Hrung, Wre oben. 
it Ink mit Sa Am gucnnichen: 
NE 65. , Deal. TE, s3-un, Apd- Hein, Aummeltabg auf 
Tre opt ahneihrüei? 
Himher at a 

N? 0% ‚Desgl. Ara , Airches U, Secsalz, Madchnmesee, Net 
bselsheh, Kahgenhiet, Schwwicrhrt zuk, DW, zusammen 

pero. Din Tahımler dam manch. 

Bei SD ih din berplinsige furahı ar urkl om den 

Achneibung des chrvker, a een uk st ane 

der Gentluh u Fr gerchmiehen. = Dumm. zu nd Auina L 
N265 ‚Desgl. gmpuzur, fern zeneihen mit füncheme DM und s3- | 805 


| urı. Alle Mengen jeh leidde Helle Sum vuneiben. 
dar: md gehavl an den Schluss. ws-T 1st mehnfuch Adlert, | 


! 


En zum Huchren der pt ur der GHhul 
mund der Then. Sp sun spd- Hein, Hummelteds, deu 
Tahıenten dam rauchen.“ 

Kip hal hier ud un den folgenden Rap. Ans einschl. Ne 767 

(us hinaad, Det. Y das wielleichh michhigen ih Pr ma 
schreiten al. 4-5" al ein holen Sessen 

uf Influnse vru Gespenster zunuchgefihrh und. mL. 
3m! mbr-t. his mut mut-t. 
Ne br. ‚Rau zum Aluchnen der Toten. ur, Z3m», 
Puuchle. den MHauze tum Den Takienten damit rauchen. 
bee hinskelinskwniihndhn LET 
Ne 68 „Beguın der Nancherungs- ee s3- u, spd- 
Yun, kewenkrt, Panthertiet, Hanbechsheh, Gare eunhiet, 


Hausenhot. Deu Patienten dam rauchen. 

Ip ar als Bein ones umen Mschnilles auch Mahh, 
Alb. u. pash., es enbaprcht den soust zu melizischen 
InMAaten qenanchlechen DR Ir 4 ish Ahs- ur 

Yyallın, gu mia gehend das Dilam. N 
NE69 Rauch um Irheber des 034 aus dem Reihe des 
ken Wachtele)-Bumpel, bselAaun. Gansehel, Schual- 
heuhrt, HanchÄArıe. Deu Tnhienten dam nanıchau.“ 
pt „Wachtel sl ment sichen.. Ans Mar.stdk. 83,10 1sL zu 


enscheu, dass 26 ea Onzel nie dir Sasse sinn Tanke sun mussr 


In EFUG ars his - w. 
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V BE EEE ESTER EEE 
Netl. , Naucherung zum. berheiken der Atg=T, he am aussen An-MM 
vba. Kahrenhrt, Knohiedetsket, hhusalbeuhot, Mnachhru .D 
his mA-t °K. ; 
Net, „Dat. pm MHuchnen des Isle aus Cum ne. Sr Ne }ı 
| Schuppe des Fische» uhr“, cc Hosse aut den huchun des Yınches 
ah“, Use oben. 

Der Tote, Ibn sn da» Ihn intnehen Hamm, vuinnat an den 
(assnıı an TraktaA von den Gefassın, den anzieht, dass dwıch, hai 
Gasse Su nuhln me Sr Hann des Ider vu ben hier - 

or Au. (16,3.)- Ansk-t der hinches st urhl hr Ichuppe, 
Inur, Hose st nun geraden. Dar Detomm. sten 
mahnt ; der Scnuker Kruse dar feichen arhl. sellst 
michl. 
NER, ‚Renchoung zum Tarhsiheu in mAA-t. Ki-t-Su, APf-t NEM. | 
re sten. 

er Tr ae ae 


Pr 3 Die 98, Addg-T. Den Tahienden damit rauchnn. | 73, 
— in pi art schn ywaifelhapt, dar Jeichen Meute. auch 
sun. | 

Ne }4. ‚Rauch sa Vrheiken den ahd- uw Lad? ] zeder +4 
RB, INC di K3-t-Zur.. Deu Ihiedeun dansl nauchnu| 
DM mn mb- im ih zu ulu- ar lo selkstan- 


—) 


ie stehh A unsichn. e 
NEF5 „Roucherung mid IR Platten, Are man auwendeh hin unen, RS, 
den am 43-ur der uhd-ur dadet. Id den Weile Aockene did der 
Pllnnpe Sms, fun zenreiten md mA, mil sussenn Bun. 

Annpremgen. Deu Tahtien damit nanchun an) in sw - 
neiken. 

Die benschnift nker diesen. Rp. roch nunmshned vn. 
den 12 Mhen ısh nicht mehr he Rede. Das ist aber danaus u 
ulların, dass da Ah, zu dessen Ichanch in ber Raxıs bares 
Hrlbuch bestimmt war, sicherlich scheu uurshe une an die 
A Blahen zu vnurenlen Anke, Rp N260 dembeh hi uklihe 
Melle am. — . mit? ist ae Nebenferun urn mh. 

Ne #6., Nancheuung peu Iurheten dessen, was he Halle sei- W276 
mes Jesichhes voruehH PEED  PER Med 

den Pahenten dam nauchnn, mil zumsen Bıor aulhuhlun 

hs en sus Auchles schurubt.. In mit damen Hand masse- 
nen. 

4% ug. IAnut Gestade. his FA das Juchen mder dem uff. 
— sl sine Memimiacew, Ser Scnubes au dualoce buduu - 
eg st url adeınhiell gebracht m, alneiben mas- 
‚sierem. 

I Aussinl and bes Mihhls geschieht Folgenden asen: 
Der Taken! urnd durch Rauihermng - oder Aura zine heusse 
Packung? — sehn huhh  Iedurıh, dass ur darauf Bren rin 

Ken muss, hith ab der Ihuwwirs Shark herr. Hanımas 


e seU dann dee Mushen der angehen GesichAsh alfte 
wieder. ur ihne michhre Aaze yuuhrnscehen. 
Narr ‚Rp zum Behandehı den 4b wine hurdinden. qq om6 Narr 
edle Fark, mh“ ut der Afhemne, Mamdnsora 
Wars ‚urh. Deu Tahenten dam manchen. " 

DI rase uch nut. gu ubersehhun, der Auhuck 1 
ganz ware. Die baden Beyuiffe ‚Mage und Hy und” 
scher moih audere urahnachunbih znihn uhallın - 
dl Mankasna urahnach enden aber nicht. ara | | 

NE?8 „Desgk. pi Hola des Bisses des denn. Sy! Wars NE }8. 
EN Zar al all Apd- Hein, Hanmellalg, auf Feuer stellen 1 
Damit nauchann. 

wich it Shine Fi De Fan ehe 
In dan uf : mdrm-X% fün x sd-t. | | 
Ni #9. „Desgl Ann unm haleulın. Deesalz Hefe vrn |NEH. 
smssenn Diver. Den ar Fam namchen. | 

Hier = u 2 7 DAnm. u Kin hier REN 
NET, Dies 4, Fe gemacht und, um Hlze zu vhe - 
hm. dh  pemeihen mu. Yon . Deu Thierten danıud 
fies Nun dr: 
MEI, Dust, K-ur ru der Haupe Amsm-T utersses 
Achmaly. Damit re | 

Her zm ust — zu shıcchen. 

NER. „ Desgl. bidechsenschmalg. Ake oben. 


Ne 80. 


N. 


Ne8n. 


MS), Dass. Melruen, Hrn . Der Poheenten damit — Ne 83 
hen. 
hais U-w-K? le Md-t. 
N284, „Disgl. Seesalz, sprossende funige, Heinbochstalg, NEE 
suses U, Wehnauch, mischm. Den Takrmten dam 
pundleit, zinneihen. bs verhalt alles Schliume. Tavla - 
Anm #51. 
hats nard ur Hinder nr:-u muss dar» DAvmu. N sehen 
NE85. Desal. Eine Eilehre, mel Schmalz eroranend. Den | N285. 
Paketen dauııl eirneriten. ; 
Panall._ 64. 52, M-2% : sta Amk3dar stchk TI ba 
chh smuh. = An Anmter Am isur ist zu shicchen, das 
WA Aur arusarmen sl mark, muser Tap. schnitl aber 
srnderlanerurase srwrhl Auer ab auch 84 smubt. 
N? 86 „Des. Ar- mkm. , mh Funken OL gerreiben.. Des Pakete? 86, 
(am meiken. 
Ne3t, Dessl. 44, dm, mt, Nlpferdiot sm, Am‘, Wec- Ne} 
Venklahker &, mil 4 Aanhien, auf Fener stellen, br 
une ist. Den Tatioten dm viuneten. “ 
3m. ist se Schnei der Darze W3m md N arsthz 
ee Zt hin 4-4 *, der Seh haider 
Anh ie Wrh, dar Deu Guad der Oruranmmnz ausecht! IL. 
Mi and m dh”. 
NEBR., Dass. baren, mit Regenwasser zerstossen.. Deu Tahın. 238 


= dam. einneihen. | 
Ne 89, Dust. bruneibumg zum Terheiten der Fettes, der Jespen- Ne89. 
ser nnd Tehıın. Irische Myprhen, hak,, Syhemnenmulch, | 
Tree Da Mahn ee 
IE ; Semester pass. | 
N? 90. , Desgt Bl oh Maurwpigel, Knumel (0.0) vr |N2%. j 
pon- Jebäch, mit Schmalz wrtuy dunchhäuken . Den Takin - 
An dam viureiben. 

Ab-T mt 34 u dao Mahnmal für den Maurer mu) den 
mir - Maurer (8,10): L34 Armmk roust nun sur Tap Hearst ver: 
ben mAh, ARN atrennen Cunaslitele) mut hapık sun 
hakın wohl michhs damit. u Mn. | 
Mel. „Dust. 232°, Ira A - IM ara umur- Kalbun Ne 91. | 
echles ln; vermengen. Den Taheutın damit sincihen.“ 

ums al» Name ner Rdenamt e derfl. schermt- zweimal 
un kuden vrypuliemmen (Ki, Kl) doch Aasst der abo tum. 
Achern und haufiz beleplı aunzuname, dir fast slebs 
RU Ser. uud, vormnthen, das mer Name dr Neu - 
Ir mn ans bum voderh ust, Adlerst u tum win büser Be) 
leuhong ah michh. 
Ne 9%. „Dal. bine Dalzhimgel eh, uk “ut vorn Ir-Eischmalzile32, | 

Fre er. Deu Daheien damit zinnechen 

NER] gend hin FE OS (66. pasa), amn en dedeudel ut 
micht sichrr. Die Uunntiherng = hinter Amm3y-T ist much- 
Aayliih, eingepish 


9) „Dal. uch U, md Schmalz. augeuransul; deu Three. 
Gm. sinneiken. “ 
6b. Yr 1-15 yichh hama Ahmliches,, uch melleichh sugar. me Tanal 

Aele: Dasal. für Ihmunn ur der nen Seite den Kopfes. Imm-E des 
Weber mit Schmalz amarınman , den Krpt 4 Tage Lumg damıt 
wuneiben. blenoe- ul iin Tap. Hesrst 62-4 gegen Fopflerhrn 
M.a. 4charhher Anm-t der kisches ul" zum bianeiten ver- 
ndud, Aurmnnıh wird an aumaıner Helle wrhl. ht pi 
amensinen sein. — Ar sm Marl. 

094. DInsl. Un man aus dem Maule des SK3-Teeres 
mimemt anf m3- tt Hey ‚ Den Tehieten, dran mk-ur 
Leideh, damih zinneiben.“ 

Das sK3-Tier 1 mb amt. uras ua ar seinem Mau- 
He wimd, mag der Heichel der Dirgl. sein. Die Knaeheike- 
naher nhk-w (56.542 28 9m) uud Yınkar auf die bun- 
len der Gehhut, der Gespenster oder Toten pruuchze- 
pehnh, Aust Alte bas Rp. nich. som Plah au hesen Helle. 
VER Desal. Puchke den MHanye eum I, dad der Afkruunel, 

nis, Anh 3 Wachs 3, Werhnauch 24, Homaz 8. Der 
Tahenten Immmh viren. 
hais pet Cum, Don. mt 
N: % A Day. Da» esuäbe a ar ale Nee oben. 
NE IR. „Dept. Brngewuchte K3K3, aueson Talg, funcher Werh- 
namih . Deu Painter ‚deran sıf-LAeisch, danıl ermreihen 
mul vrranlasseu, (as er hrs gun. Grhhechen Aiuht.“ 


293. 


«95. 


N896. 


2.97. 


b Zu K3K3 st al. 646. 43,18 Bay Der Schreiber mune - 
ne Iaayıns Ak den Wrh ST vuwsihen 0.0. mischen nu] Ja- 
hin den Namen din Sehen Sahz humsvochnichen. Rus Any Anf-t 
‚Ser am (Heben :-) en Aid." 
Na38. „ Desk. ums, Serrulz, aussen WM, Deu Pohuten ofkmalı NR 98 - 
umeiken . re 
Zur hl ad his m 35 mE“. 
NE „Binneibung di angewendet wird, um deu Feind abzumeh- 19. 
nen, um ben Besen gu vonheiten der gun deu Taheuten zum- 
ans aM ommA. Mankerte Upfer- Giger. Deu Pahenten dam 
mmneiken; dan guhl on A Korn binheen der Telen au sm 
Kerpen. Turtolmun ef. 
hies hm Af, Deko. Ach.) =A83 An „ and ern 
Angeiichk 0.0. auch An IE} } m pass, fh uud Ana a 
Bepiiehnungen fer. ubumahinluhe Geuralten, hie Inunhiher - 
Amanunsachen, alar ara Gespeustern. 
N8 wr. , Desal. biunebung -----. Aharimeaihmalg. Der (Neo 
Tohenten Samt siuneiben aru ainem Aiehhigun Trlese. 
pwesten, der diese Ermreibung verstchk. 
Die Iherachruft schenf vndertt, ch vensbehe nei urtmegs 

Ten» nicht, sie muss ue Herımtine, rich. dae Aanl - 


lunfige At der RT suligen, Dar» Mel, 

das zun Deinei A ud vst das deuhetan enfarh 
Ae, Ichwunesthmalz, bie Merle ber Eimreitung uf alır- 
Has Wesenttiihe. - Dir bımechung uU rn zinem ‚Aıhhi- 


gen Terksepuester raenemmen werden fer er - 
schumt hiarab Tnhdler den Heilkunde union amst ah 
fankerer nnd Mandernanın sur der Aiflerabur eine Nele spachh 
nuepeschw 4 biul. pri. 
N: 401. War man ud bruneihung macht fur ann Iaheuten, Jer nu- 
hen gesypenstenn mund Toten gr lud hah, am bie Kranke zu 
vorheiben. Ielnumde Beseh des mds- Mauners, Nmimela wu porn 
Gebuck, Wasır um mit, , mit maufser dunchschen. Deu Fahen - 
hen Fam winneiben. 

Sud Ubnschufl stell nhimdin m am ger nieder hausser,, 
as fehlk aim Tap., geherk aber nahunliih au diese Helle. ur 23 09. 
ar dr melleichh >, rden.i dr Toendepankiin? Uns TR 
Adult, ureiss uch michh. Kd- md ist auch sonst bel., 05 bepeichu 
unen Handwerker, dessen Thakigheit der des Mauners (MG) 
md Terders CKI- mu) nahe slehh, umik deesen berden under 
psammen zgeununt, Am am part HT il musewthnlch, 
NE 102. Andere Iumeihung. 0 Deesalı, HenbochHal ‚Werhraus Ne102. 


N3 10, 


Kinder 5-00 fehl Dekor d. Hiateor ms-ur As SM 5 
Deknm. N | 
N2103. „Desgl. SU, Krnig, Sahme, Milch. Trun Tahin 
An u Nnnhen. Wil sm? - Hrla naher. Mueähle Anauhen 
Hellın Amgniehen under sind se fer gesund. ; 
Das Ip. sat gan un Ibunng. bs sehk muder din Milteku 


N 803, 


War lee Mei P L. 10 


#4 
beuneiben, auch der Bhluss eusähuk diese Behmklungsarh, 
doch werden nur Onszen gun Eruuehmen und Raucher 
angegeben. = Am aberin Rande der Seite, uber TEN, sterh 
garss I. ‚Dar uch ae Texte der ganpen Dede mnsend 


en Mann. : 
Ne 104, Andene binneihung, rlpp LI, Arwig 1, Anh du, |Nei0t | 
Wunauh & ‚vnmensen, Deu Pahinten damit suneiten. j 
Hinter suhr ist IE machhasluh uusfuel. | 
Ne 105. , Desgl. pp-t, Schmalz, Hin, vermengen. Deu Ta-us. | 
hinhen damih ziuneiten. \ 
N2106, , Das. Kammeltalg, Hrn . Deu Tahieutern dam wie | N216, | 
nahen. | 
N 0 : hd, mm die Hihe gr vrheiten. mmy-t Ar MHaupe az. 
AT, the. urn sm; zyaeiten, mil Bin mischen. Tin- 
Ken, ansnechen. 
hd -ur ut seust ment bel. Tor dr ee Aidder 3b-t il 
Ni pr sheichen. | 
NE 08. „Dassl. mm-L der MHamye A3sg-t, Muuchhe ru. sn, Am, News. 
Anschme Polen, mi hs3-07 Kochen. Irmı Fahnen pı Mmu- 
Km, muspuspein. s 
N Aninhen Diät Auaghih, dan Jeichen Jan IE Kine auch) 
he qwede Hamge der Muszakel sun, dach werden die keden 
en sous sechs gurade prarulll A ogozen. 3 
Ne 109., Diunei pu Inheitken der ms4-L. Adiy-E md Ne109. 
Iehuseineschmalz hohen und md Medch nun. Deu Ta- | 


+5 
hienken. Sammik rimneiben 
hai m4y- E une 86.40 19 m. pass, 
Ind. el furgeuchlud Wein. Teinken. _ Neun 
mm., D en War . Tragen.“ Nen, 
Ne MA. Wastun Amen Takerhın gumachk ind, deu mit bfol- Na 2 
An Aak, die vru ausseu Ahorn ruht. my-t der Mlaupe 33 
das FRA das anf dem Scheuhellt Huf) uises zo. Deu 
Fahnen. bumdA wimneihen. 
Die Iberschnuff st scharang- geschniehen. hrs MA K. 
ung it mil” zu delenm, fin 233 hie Limo. Dhrmer 
Am st als sinnlos zu sheichen. Mi dem Jeichen INH 
url nicht. A Scheuhel zumed, 211 wohl pin Hl 
vrschutken. Wander steh ut fest. 
Nen3 „ Desgl. Bestes Hanmelochmabg mir funchen OL. Dark |naız 
umedrn. 
his mh-t Ad-t mt “rt. 
Neu. ,M. pm Terheiben eines Faller Same 3° amı Heyzeu. Ned 
Fei De dnektuinge AK 4, Kuhmilch, Kochen 
Imehserhın. Ir Pohiden pi unten. e 
Be" vl. Rp. 60. 44,13 ,44,43; 45,6, 46,8, Aeanst 6, 1,12, 1 
ab Folge a eine, Glen 4 kp N258-12 >! 
hts JU-E, au. Schlusse Air IR 
N2 45. Deal. 5° Ze Amun, 8383, In-u-43, Mg Immichke N2u5 
urn sn, RAR rarhen: Te Va pi 


7. 


An vorne. 
Poralt. &b. 46, 4-5 aA yb-ur Ain ybm-w-3, ,Frichke urn In 
Ahlen. Die Dirger sin! ounachreden Anemthiorh. Tl schemt 
meh Rp Ne 414 An? hy zu lan gu son. | 
NE 1b. Desgl. Fruchte vn sm, gay, BP2®, s?-u1 Frauen - Neue 
stick, Urur Vatikan Au, Murgen qufhuiuken. bs sstlen]si- 
chureo Mel] das dir uhd-u vnhult.nm de Geschumtst ser 
Teleın siuchschumsslast- Was or dumm Schlaf chen euar 
und: a4, Fuichte BIERSOON, 3333, Arm. Irı dem Schlafen # 

Tarall. 6L. 44, 15-17 reich sehn slark ab. — 

In #3- wr sl — nur beutlah . mh) mA Dom. =” 
schud mach 56. WTA, mangels, auhocknen zu Ledeufen 
hier hist neleieht me kA tun or. shn UM 
Ü sonst pam. AR Idherm., Aedendel melteient. Geschuntet. 
0. dl. -N em %- “ sdn ash uber dei ferte geschnichen. 
ER Rn, das Hur mul, gu tehandeln Ferzen I Ami Nur 
32 Id mu Moyın 3%, Tomas zu Wasır +1, Imnehs erhen, 
GE Nacht ihr a Tau stehen Aasen. Ant Tagen Anicken. 

Fanatl. 66. 4512-13: Durzen Heck, mun fur dad ru Mra- 
pen : Gummi, Hr Fehlk. hr alwrichend, 

Tanall. 6.45, 40-2: Drogen zluch, mu An dd ru Aku- 
pm: A aırn Weizen. Inambihonng alsreichend. 

Die fahlen sıund zu muserenm. Rp. mberoll nit nurch- 
Aazlih eungerchoben. = 1 ut aieleichh mid Dekan 146 


quschnichen, Aoch vst die Helle mulenHuih, 

Neug , MiHel zum Tuheiten oma "-T eines Ta, es, Gehes-dnd Ne u8 
mik all sumen Todamdungen, h3-00. An 4 Tagerı ziuuchmen, 
Deu keik muster; nanihen, bis ar schuld, nachdem er 

das gethan Aa. — Iehersdnd, das ist dad mn ER DEE 

me Teıbındungen mih ihm [Wasisl] uk, Ars, hs?-ur. 

An 4 Tagen annehmen.“ 

Die ihren ash nieht vorstandtich; handelk es nu 
m Ar Unurhlseiu, das mw einen Tag anhslL: Amd-E 
„Tnhndung” heimeu Are D ‚Art ml hd-mhı zu- 
sammen verwende werden. his Aöp n Alt mAh pt 
nn: 

An das Rp. not ar lrmumendhar hama, der dee br 
Aechmiei erhlinh: dl mp. ut Den gelehnbe Aushuch fur 
In iinfache I ar DE, und seine Terkindamgen" 
stellen sch als uk, Arm mund Ar3- ur heran 

Hinkr Ahr?-w ist. Dec pe ngamzen. Pa amı inde 
de» Rps st pr sheichen, vilvchl auch das dawrrstehend 
hr?-w ‚das vriher auserhalt der dnd-ut genamd ud, 

Nen$, - Rn. zum Tvrheiten vr nur der urhd-ur rim Korte |Neug 
mund allen Glide. Feigen 3, um? 5, Doleln 5 Were & 
Gummi ib, Wasser +, uber Nam Ann Taı stehen Lassen, 


Tarall.. &L. AF 14-19 stark abweichend. - uns lu 
Wh R zu dam. Fan I Air Yı 


2 IA. „Daum, gun Vorher RT NER 
Peiner. Fehler Heisch 7, Wein + DoMdunu th, ZH 
frisches Part 3 3, PTnichhe. fa Baumes win 3%, Weihrauch du 
Kummel du, yuMi &, Aussen Bien 7, Kirchen. An 4 Tagen 
annehmen, [MNuchsen] PR, PDT, il zu ver- 
anlusen, das or ame Haute auf un]! abgehh. 

hi u 0 ee ee mAh. nn ndy-ur 

it du 0 sin Alm af mih falgenden enfohah. 

Ferm sb. nt n 3 Am gt verschnitken ‚pas. Ar | 
24 „ Das. RE Rp. abo brureibung Na la. 
RN Zueseuluf ml. TE NOS EEE | 
Mur pulwuneren. Dam wi gedem peu Falle mach 


’ 


em Tnuhen einneiben, „5 verhiteh die urhd-ar sa den Bei- 


verlangt das Daum. N, Die Anffarsımg Tre nA 
Ne 122, Ra. ru NE der Fusse, u Ter- Ne Ih 
a uf. Le Bu vun din-t, Massih vr sim, | 
en yet EEE ‚4. Dakine "> 
N8123 „Dad. yuu Tnheisben. ziner Maulihe nn den kin en | 
Kakkorgale amd” Galle de Hüscheo m-T. Damit anbinden.“ 
Beyeichnet mr. Aner me Arsoudere hnautiheit? De 
heidemal An Dom. ® haben. | 
Ne1r4 „Dasal. baelaphallus, vu Jchmendg Anuchen. Damit \Nend. 


vrdhainden. 
Hınder mrh-T stehl. 3 michh. \ 


Ne 125. „% zum Tertreiken. me Aut au dan Beine. pm, N& 95. 
Na 126 


Ne [Ar6. „Dar. iu Wan aus Dim, mul. pwe zerreiben. 
nit arlinden. 
md ıst mhk vr Hussicheiten sehauchlih. Irı Ans 
R .. 


IN8 af „Desal. Tuuchte an bh-or, rm, Weir. Dam von-| 6 


Finden. 
Ne 128. , Dust. AM -t, Tnmihle. vn Y-u, Wein. Damit von- 
Anden.“ 

Ah-ur gehort das» DAum. WL 

433°, Nah H 


nehken. 
N® 133. „Disal. rrchle der ange Ann, Nahen, Army. Da- 
mil ninneihen. 
En Han. a Eu sehn! | 
Ne 13%. Dersl. Gmuchke den Hanne Aun, Man, Arm. Dam |N8134. 


» 


tiweiken. 


Ne 135. Dass. Gemahlene Ashs, nah, ara Gerste . Dani un - |MB3% 
nahen. 
7 mileiht mach Ce 10 = mÄh > 
NE 26. , Rp zum Terhuten der sE-T am kube md allen Helen. Ne136 
Feigen 8, um2 ib, Kummel d5, SS Fer Haie &, Tsheufanke 
54 mgarzur 3%, un 3, EA OR Dun 8, unter Nacht Dur 
Tau Ben An 4 Tagen. An hen. 
Marall, IL „tlE: ya luck, meist. ach au der Annuti 
dimumg; psudh ul. ge. — Hirter ums Air Dedern. U 
Ist N. | 
Ne 13}. „Dust. Gerstenunssor, pub + eindichen.“ Ne 13}. 
Das Rp. ut gay murrtistandg , fa Are Angabe des mn - 
chen Uranus Gerstenuwasser mut hi IrnchnM 
or Anendung. Ah AedenAch, ar True vınen daher 
NER8, „Rp. zum. Teraularsen, das alle St-t umgehen, die uns Mac NE138 
un es eistken erpe sind. Lerstangple Gerste +, eAhmisfe 
nat. ale 3% m du huchte arm Baume an ı 6, Am-T 32 
Truchhe. urn sm 3%, aim 3%, Wasser Ib Hm. hheen Wachk im 
Tan stehen Aassen. — Daise prsfanephe Serste nuweichen. 
Da ganze MH di Nam ker am Tan stehen Aussen. ih, 
uns Ahnst bw 25 in onen hesl und 5 Hin Wasser. 
Mer machlen da he 5 Hın Wasser hast wirhochen Lassen 
stelle sie aufs Feuer mu sehre ihnen Are aderen 11 Hr 
Wasser m.- prsammen lb Hin. Mer machdem se qehiochh, 


haken - mul sie sind auch eingedicht, = nimm sielerm Henn) 
ab und filhiene se bmich chen 7 par fe de furhen Mer 
Fu: An 1 Tagen Aid. = 

AM sich muschleichen pass. 4 pas. in Aon.L, dert 
immer urn Bohnen quaah; „endhilsen” sl mu quralen. Ausser 
Iir-t h3f- -L werden mich Gin-T shme brifhetru verwendet. hats 

Yan. Hader Amur 1% de Zuht ZN ohue Tnuhh nber A u le- 
hen. hies sad a dr Tussus suA Mir aber unnecher 
st fe sheichen. ‚nmurchen + mur quaten. Hut 
Ir das Aehlk ame ae. fies Jam Aw3-K rn a 
= ya sage Se 
a Tran ih. Iberschniffen A. a Kara 
Sb. sJ- ED ae a des Subzehis am deu un 
en Berg Hanne AK m were ange- 
Ad- hnk-- Ar. Ah In ppo-sm ist x Anierah. A0- 
2. mm ist mıchk der Haupt ah zum Tonyas 
nalsatze mil. yım AA, dar ıst ielmehn Aer Dafı Ab =, 
zur zum ist nun mu ver benschnt- dr user 
Aundb des re Aaday Yfazger hehh.- Hinter shnh 

rei ı hunter dw? ish sur Sue aner Derstarkumng 
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Min. 4Mochk, dh dan Wasser verdampft ut, dann uernden 
bar neslluhen MN Arc Arungefhan. Arbald dee zu urdamp- 
Aen en wud der Wessel our Feuer gemrmmen 
und he Mortur Ah, mıngens filhnent, ureshall dar fuck 
Marz uns muss, 2 michl, gu ersehen. | 

N3 134 ‚% zum keiten der Mt, dei m Sommer uud | MR 139 
Wer alle Hurder befallın. Un eh Hianchhru, ° m, 

vr sussem Baier geistessen. Dune Laden Ünperne- 

m sl uorhl nachhaslin era er gche Aria 

An tb m A hierah. äst Pin m“ Te, 0b.M u lesen 
Am Schluss era. ‚Fr un fee 
Ns NEIAO. „Ta um eher der st-t die am allın Gedenr. |Neı4o. 

hen aufhill, 45 dt, Brotfinchte von Daume nl 
+ Achmaly 4, Arms RE vorhanden. 

Ne44l „Desal. And arm Banme mbs +, dad ar IH + Nam. 
h-T- Gelickt, ‚Rindrlag + ‚ bedruspahne +. Dam 
verhinden. 

NEnh. Rp zum Torheiten der SA-t, wu sı2 ander Lie - Nena, 
hen ee unheren Baustseite aufoh. SQ, At 
Geback Bl ac Tag verbinden. 

N 143 =D . zum bulfermen ver st-t mA dum (in) Ne I43, 
Apım. In-T: 5, sumes Bien +. Amemem Tage einzu 
mehmen. 

Ne hH. Desgl. m-U 8, Arms 5. Am euem Tage unmnchmen. Ned 
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Ne 146, ee. m 3, nk art vn Sin-t 3 ‚Houıy 5 an-t5 Ne 146. 
Am zinenn Tage aussen.“ 
N? Ne Ar, a — + Ars #, 3-15 Am einem Tage ein weldp. 
nehmen. 

Ir dar dehten Kos st bee e wugige slahıle Darze AN- 
t> a ea PP alles andere 
N®148., Ro. pi Trheihen aller ni urar in Kerbe | Nein8 
st. hs3- ed, 1: 3%. EIER: 8, aaa 32, Fruchhe vom Bau- 
me urn 1, Weihranch 54, RER Krchen, zu Fu 
duken. en Tase kununehmen. 

Panel. &6.74-81: MAd pmu buhlenren des Keiker 
nm alles Schadlihe abanfahnen, bar sin heibe uues Tahm- 
An 14. - uden Drogen ust ech sm and Am hrivyu - 
gescht, dur Am-1? schl pr-t-sn. Omnmbihierung fast 
yluch, Tusnkeitung ander. — Su ben Ihunschnifk ng. 
hinker phn-T. 

Ne 149. D peu Inheiten vnes im“ Rube, des 
mihH Ak. Asyl, H-E1, Zst Ra 
IAnemem Tage sinuehmen.“ 
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Tahenten [siugunenmen.] Tnrtlum est.“ 
Pair nun Dekan DEN Er | 
Ne ı51, Das. un Tnrnichten der Dide, dan gelnacht nd \ Ne sl. - 
1. Trockenen, peuloonimeee Moyien-Ind, maih Ichmah 
ee Damit in hing nwenme worhinden (Nmochlage 
machen ?) 
hats yn-4 Tuıhır. Pırp. Turn. b- sur verstehe uch michh. 71 
Aun Eid Detrm. tu A hat Mnerst. die. Fan T. Feng 
Arme = Mur urn, (ar mn zurnde noch deu Finger has ” 
einstecken Mann. 
NO ISA. , Dessl, Gem 1, BE 1, Howig --, Snuseschmahz I, 
mA Ir-E | Kochen. kamwmm nu 1 Tagen sen. & 
Haken ‚Uruig" fehl hi Aunuthirung . Sen-E rilmd 
Ö pi om: kiss r ym-ut, AYE-UL, rischen % 
Tenyprnahmeın alır acht launrwim . | 
Ne153. ; Tardamımg zum Ala- machen Ari uhd- or, ren HE 
au suimen Hdere zahlırich vorhanden sind. Uande für ihm 
| u Wheel am, he uhl-ur gr verhitgen an Nuflel, de uhd-ur- 
m kube Alan marken. Tehes fregeufleisch t, uk 8, | 
Ussten-m’-tE 16, Wehnauch 54, Araches Brot it, Ap-E 1, 
Bastpuchte vom mbs- Bau 5, pulenisıeren uud Kr- 
ches, zu Kuihen menchen. Im Tahuiim mil susıem | 
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Bier an 4 Tagen zu sm. 
Kern Wr das nu ben alleren TrhAaleıı (Ko 
ne u.a.) gulnauchluh st. ku an zaR vl. 4. 102,1 


wet ‚vormichken 0.0, auch das zweite Mal üstres hola er sm- 
dkanen Ichnechung ala Inf. aufgufassen, parallel zu am3cı 
ar 0 Hacken 27, as. N Mm a Ahnar Adur zo pr she 
N2454. „Desk. Nest vun Ab-%-a Deu A pflegt schwer ve 154 
yusun; sum n3- 4 st ammer schmanphaft, sen bush eis 

nd Arnfalleg ;seme KuUudersind ihn smmer Lastıig viele 
Kluder a 6n Auidel nach Dunst unter hat 
Arne Adern Geschmark mern Manu, de Ay vn Sie 
sten gesessen af. Au Husch ist schlafl wie das zines 
Mannes, der mel 74 eur ist. Wenn or such sehA, um 

auch gu anHeeren, dann vl sen Mer vorstorfl, uud er 

ash michH an Ilaung & mil Hann mul Kot — sprich 

u Ahm: er beide an armen Nest are uhd-ur su seinem 

hube, wrbmih er sein Herr schmerhA (deu nihlen Seschmadt 
AA). ont Nach uch werde ir Schzuch rl Shine tin 
protest ‚wid 2 gu sinen Aw. — Wende Aagegen am zum 
Miel fin udeur, ualar zu behmdibee, menden Mile 

Au, aha am suinem keit pr vnhlgen. ah 
Wasser zevurkın a Arsch es ;n-t- Gekack 8, unrefes 
DoMuu 4, tmichhe der Banmes urn 1, Im-t 5a Armig 
Weinberren 6, 4843, 44-81, pulomisienen, *-sofed. 

Hinhen = e4 2 Adbem- Uran 4 much Pop. Hoanst 

4.5. De Diagunne an Tnaes. evnauel. qui-4 Adm-f 
dann Wuhsel den term zu sbm-f.— Pu hm» a. 56.101, 


En] 2 


36 
1041, Bedeutung achk „unde, Aenfähli "= hais Aussen gr 
hr = uf armer nf Ap-f Ash ig. al UHR: I- 
levı nm. ne muh det als Folge der Geunsser von. 
K34 der ee App eig. me lhad, zeguensch.! = 
Pr ym ur w3-t ich 646. 102,13 „he Grdelännıng I hin 
ET us ug. han‘, an hiesem Pnsammenhang süher 
. „sh ulının. — m Krmf st abs kesmg perc- 
Auhuft, der Anun Kann Mann anders ser abs oben auge- 
quben. - U urss- ur Ans- u zu test, oder d, ab Deorm. 
gr AHA-W mM FrHamumg der dayeachen slehenden 
Hunatshiche gefasst wenden muss Aeikt qwefelhafl.” 
Ap-E A3h-F v4 vrelleichl. als substankir. Relahofeun. 
Bapehen: _— mu Pat st der Baleetans mach Man, 
aber REN pı Mushureren : mr Taeudepanf., Pygrt 
Auphah. slm-Aseın (24. SP) Lau To-nt st #5 46- 
yaches Dackghih ; mt Ach. ün Tahienten. — In“ azl Rp 
Ne 149, schwere Ferm Der Terstopfung 6. I 1 CEO sfech 
shah har — Ann an Ad-M, win hellen Justande he. 
arhk munet. Inn-E nelleiht ernuph. Der Schluss des 
Rns vb mursllendel, his ehura_ nd) m‘ umm gu #3 
Aig An-  (0.0.) 
N2155. „Dargl. Liegenfleinch 4, En Ada $, mh 5, mh, 
Früchhe des Baumes urn an, Zur - Dhurt, i, gl 30, Wendbenen 3 
Fugen 3, Mehrauch &, Anf-t, ad“ om Dakelu da, Same - 
schmalz 8, rumer Bir +1; Aevr genneiten, dunchseihen. An 
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Ne 156. ‚Dust. am-t3 3 Kris 3 ‚sunser Bien +. An 4 Ta-| Ne 158. 
gen TER, 
Nesör ; Re pm Inlferuen semer Dathel, wenn der ku | Nas}. 
am ihm Acht ist. Weude Für ihn an un MHL zum 
(nheiben der uhl- u um Keibe AIR Hemmen der uhl-u 
(aieahll.u hemuh 2), Fugen 3 en Wenkerren 8 cch- 
As des Banmer ur B sar-t- Dub, 5% yodaur : 5 ok 5, kat 
y Weihrauch Pr vz 5 TE 5 m’-tU der Sales 3, 
. Bart 5 ‚fer Heisch = m? Ez Tanseschmalz } 8, 

Aurse4 . +7. pamahlen EN An anen Tagen un. 
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Das Mel dent pr Buuhaung Je Jefuhls er Masın- 
EEE RN 

1158 Inu). An men Faheuhen in dessen keibe Ne 158. 
sln-u ud, mu süine Alhul pr vorhuben. Wende dagegen 
| an Miuel pm Tahigen Ar uhd-u un I 8 

| IE, Yuesscmahe 4 8 use» Bien Fr ; fen pyrreiten dund- 
suher. An 4 Tagen OEERE 

Das Ddarm. Ne tu stn-ur ist wehl michh am Tlahe. 
hrs m A- AM, his n - Se 
Neı51., sr DL: 8, $ dl des Ban mb 8, Id der Ne 15%. 
En SALE, un Mack in Tau stehen Aas- 


sen, mil Wuser zoAlunau Lamflosem :). AH kiysher au mem 
Tage gehen. 

fues Arc m y3d-E. dh m fh ung „rn ben After springen 
nst Aoım. Acchn. fur das huysher. | 
Ne 160. „Dal. +8 [ Feigen 8 ‚ sw-t = Duty 3 sunses Na160, F 
Bier +1, Hrchen. Tem Pahenten der andieser mauhhet Lei- 
del, zu hinhen.“ 
Ne ıbl. Teroulmumg par men Tahenten, amf dessen horp Ne 61. | 
nt Hıelorı bie mar hd vowısachh haben, sten 
fa whrend herzichene; Hanse dciin Vehiiehine 
muhrsuchst, uf dessen Kopf mu) deln mu urn 
uhd-u sind, wenn er dastehl. zudem der Art or. ihm 
st (ihn behartYA) mamlih ser Hesch ist une Schlau - 
genflusch, Care] ABI: dar DA ine Heioche, — was ba- 
gegen gu Ahnı 18: Sage gu Ahr : or Leidel an mar 
nu uhd-u ur serneni Kopf in) Aa denn be 
Arank, ch wude ihn davın mit einem MH halen. Mia 
che hm Iddm-L von Verste. das or Aazlich esse. Trhınderu, 
Done] Beer Mersre | 

Das IM st shark verdertt man muss ben Fahall mehn ır- 
wehen ala ums Ger Werschrumg 4 wriumen. Ihr der hbnnchufl 
st gu urthh ala Duk. gr fussen. = Min A 
; Srihe semer Hande ersehen, PM) Vhnetungen u 
3 hassun ellenmen, das ber Schreiber selbst seiner Sache 
michl- sicher ara, moin hbors Yundel such auf pe 119, 


mt 
Dar buahz Frage dass he Schmerpen miahlk ammer au 
Ar gehen Helle Heben sondnu wauderu ‚wie 4. B. 
bei nhenmahischeue Bu der Allis.- fat =”, = 
ur 23 SET ist. er -T. alemınmitiz rei 
der Ju uslLurhl scher, dass der Al such Ge Kranken ge- 
MIM aus Uhl. Mm 4 die vo. He 
das Hash des os EA n 
das ainer # 2 ‚dei folgende a Fehlt be 
Affend, sit michk sicher guvastehen, de Hbene 
qesueht nun mer allen Tnbvhall. - Bat Entıst 
ala borflussie qu shucden. Aim-t (abense- B-D.IT 4560 15) 
BR eI aan wi Pre, Ichlum sum. his mn I 
NEIYA „Dessl. uk 4er Hucchr+, Zn Mu, 435 |Neiba 
Imm vu UN, amp E1, FERN Känumel bi 
Fnuchle da Bonmao un 1, Ausheh Bir 1, dn-t], 43a 
vrn Dahn 8, uber Nacht dem Tau aussehen, Karel 
sehen. An 4 Tagen Anuiten. t 

„Die Weenschnft ıst schuwyr geschnichtm., - ur ud 
akt Ad. Aut» vi lleicht. hu? Das Krmmf vu 


Im. all BEE Br hair sshn m 4? 3d-L. 
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fanden muter ale Schufhiun sin minor Ruchen 
u. a den Fissun Aa Aunhis ai kelspstis jun Je 
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der Maestah Js selig em Krups Nsaphars. Hach,numem. Ten 
scheiden umde se pr Magestah des Adıy em Krmys Sud 
4 ehrachh, wul se Ar asgozuchach MW. . 

Diese» Wok numlih wsb- ...---- vorsegelke vr 
er ammalen dem Aoruhmten Oberanzte Whr-Ady. 
Former Aer dar Tyuch emachk hal. [wa] sn Dimer des 
An Mer hal un Armishiher Brandopfer au Brot Tee 
und Wuhnamh 4 een auf den Nam der en 
Isis, des Krıns , Chid-cheti, RE: Chons, Iheth nun) Au 
CH ds Bühinre 

Tara. 66 108", zieh bi Iherschufl ehıran anders, 
din DRAN otenk Bl DR, hier dran felgh Der 
pn Verstaninis der InaAnles weselliche frsah „an 
allen. gliedern des Iahenten Auch seust nicht Fer Tett 
sw vb hesoudurs vlnr viel Anyper (4 band. 5.20) 

ur hits m Detorm. == shall SC. Am sonst md Dekor 
77, habe - hi» m Abu AR!) m Am m Alm Ay. — Arcar 
4. ‚Hend. - his mus m Am m An Ag Den enste der 
haifen vlanteruden Date mil der benlechumg star 
vb michk. vnstaudlich Ver Text ist uch vonder, std ıd- 
rd meleichh tp-nd a sreeud onen - 
mel Aasestandin haben, der hun mınss Mara der gtue- 
sen run, dass diiner Inalhah be Inschiften euthalke, 
der Fer kerichnmde Al. The Alpe gegeben habe. - Alm, auf 
Amd-t bezuglich ‚14 Tarudo pad. Air also AdmAy.- Bei 


sm Hlehk stels em Feuhen Boa. als Deteun., ns sicher nicht 

FF hansın. werd Mann.” his Ahr. =, Ast pr gu 

Auen une an Rp N2138 Sam pek.ge, = has une lu 

Fu An s6-t ı u M am nun kin Bramdopfer gememt sem, 
Asbimmt ul 29 au anster hamnie fin bee gunsse Isch. ri 

Hrhın © Aenlt fa» Daum d 
N2 1034. , heihungsaystem der Menschen ‚nn dem alle hrauk- |N21634. 
Moden enkstehen. War sumen Vinpef Arehafff, srrnd na ahn AL 
heibungen me schaffen dee ku. gu sonen Hoyen unse 

And 25 auch, dee die kuft an al seme Farypertade geben. : 

Tarall._ 64. 103,323: vederl. - Ines mn-ur mb-ur Apn-ur sion 
mr ma Apr. - Dr ste Nah; wu. A leustuuctivruen yusam - 
min: bl 4:27 (ir mhräh, u] a 030354 mh-ur uhr a 
Fur 777 st nalmhih a} guten. - pri Asa An 

%. 

Ne1b3.c. 5 Bei Auchumgen zusumer Brust arıhan 
ben; sie sn) 0, hie ihre von Mer vomnsarhen. Was 
mm Öagegen als Rp. amwendeh: Ausche Dahcln, KE3- 
Shen Ip wt vu Akemren, Wasser. zunmmen: 

or wohl ist. 

Tara. &6. 103 3-5,giehl Aal mund: ZART mar 
arust heine useullichen Tarı.- “umher — ist als sinnlos 
yushuchen.- hie» mon Ar 44 - Den Schluss 1s1 Ar u 
inbessenn : Aut u # Aus Adar rn nbm-f. ah Abur 


st Ahnen ern Aa eu Rpp. ei muchhazlicher fr- 
nah, In au den Te aursserhallı der Textes gestanden. 
ak nu win der Copie nuhk au Jer nechlen Helle uns ehuyh 
urden 138. | 
Ne 1634. , and 2 Reihungen sin seinen Berner. Ulomm or am|NE1634 
remm Permen Ana ust, ande seine Heden schwach uud, 
ur ah he Anha- hu reiner Beine dhesıch une Inank 
Aw prtargen hah. \ 

Fanall. &6._ 103, 5-8 Arad den bosenen Text: sth der simdnen 
BE SATA I 

€ duteh : dd- nk a 
| nk age mn mm Ayfı par (sei). 

Hiehinter halder Scneiber unseres Tapı erst dan Rp. 

zen die 6Men amdimmg Je mt Anz lasse han der 
Pap. . auzucht, un! former Are Arerschnifl den folgende 
Tele: Dr 2 Kechumgen par semen Macken vn- 
haudm. | 
Ne 1632. War man dagegen as amurudel. SH Waschn- |Nes | 
7 Eee FTanchte der Hampe mot amd Hr auge Win Den 
ET PR OR ET 7 Tagen verinden | er wrd heil, 

Ponall, 64. 403, 9-1: Jün Ina: AT, zuge 
Aal ut pa-t An. 

bauch michhin fengleih, 66 der Manyenmane ÜÄMÜSTE fin 
mi mh nosthet. 4 stehk, Au 14 mw. zime Verhöunmg pin Sms 
mriuegk = fnes am Khlus: ut mhh- A Ans m Anus La dm. 


Zn 0 , ..,., 8 
NG 1634. , Beau % Rechumgen an sum Am. Wem or au veinent Nest 
Anne Anand at, ande »A-A an seinen Fangen Arnd, su rare 
rr Aha: das ut amer den an 4-4 leidet. War das ıgen al We un - 
qusendek nnd: = fin böse Helle ol. bimd.S. WM); lams ihr 
sich ehnechen mi Höch und Bir und ud Diys- Knauk lan 
Heisch ( 30 na #3.” Re. dr man dur ıhm anuendeh: Vnrhinde 
sune Finger mA Masurnmelonen und dar am 4 Tagen, m 
wid dam soft urrhl ann. 

Parall. 6.103, 1-13 sl vlg abweichend. Diaguwse: Won 
ur an suutm Am (KA) Aerdek und some Fang schlinun 
AmT (03), daun apıch dar „das ist A-t, Dar Bu. Tapı mommt 
s4-t als AMammA gluh an dee Syuyahrmahrlegie, urn end der 
%. aus auleren Dyuyatemen erst dit Diaguvse auf ht shellh. 
4b. schudeh ach 46} in Kıh mud Ib\ wahnend Berl. Tapı 46 
mmmal us, gamye arıdere bchemiteh Aa andere Mal als Am 
mt Ausschluss der Lan] zunaurhh. 

&. 1 ist willig vndendd, 4 Gin. 5.W, Auer dam. ab- Ark IE" 


Areigelan m, Ver Ihnecben hal hi ersten Leichen der Torkumus 

michk anslanden ler mihk Lesen Krane De Form sm 

nf st am diesen Helle zum anss erg uriimlch, vawendd.- 

ua ER dan-t N Anus Adır, ers m-Ahrf mdan An- er 

12134. bs uistienen vr mh seines Hintereopfen; 0» eris- Ne 1034, 
here h mi zuren Yin, mund Ami Ann seinen Augen, 

rs mind Ami an seinen Angenhramen, 2 sul Amk 


in suner Nase; 5 md Amhau semenm Lnlen Ohr, dench 

me hal dan Hauch der kıbeons ein ; 25 sınd Amin sein: | 
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Panalk. bh. 103, 13-16 gay ahnlich, dal 8° nick 

das» Miserrstandmis um Be. Tap- nuhri. am don Amerak. Terlage hir. 

hai AK mp m-u mut zum. = D)um % pi gr 


N2163h 63h. B* gehen puammen zu sum Aırzen ‚Aviken sn |N: 13% 
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me Innlthul au sunem Mu vorn Ahnen eubstehh., di 
Arad 1 Ari Fakalın, die ihr Inwarbssehneher Leder, dawn 
st 25 he hechung seiner Beine bee gu storberı beyumd 
Was dngegen als Re unschl wird nach der Kunst.der 
Aihmden Arte» Ma-hte, Önsteus. Kurhmilch B+ um men 
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aufgrund ast - er iur Amrih Tmcher pilteren, ihn 
Hrma 5 in An 4 Tazen uuncehmen. 
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tw] m M Ai Amdearı rn ala m Fehr - 
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Dar Besiun des Mache EERRN &. uvekımnvm. - 
Dor Je des Aahes m Su AAm-ur mm -M st nel- 
lich der, dass dei mim Körper puruchgehückenen Fohalien 
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Mas Lei back Kur en Her Barue ein. Fr» MT mer 

en Seien er Kr bp seht 

-t hrı-43 enıher hust aber oslun - din urhl 

„nen; u dar fun fi swust stels zutnauchle Wi. 
aba Hbchh, „ mfarallen. = hf Krume sch mh, ein Wed 
mA. dur Yurchım Nadsisten aber deu Detorm. N, 
+. Han. DU 61, musere Helle vorlandh aber. cher dee guy md 
hie Bei. , alhiuhlen , Nici. mt mihl nun iin Ausdruck 
pr ERSTEN, Auf heicht aM vn par 
die 7 ago. 1 % ‚dahinka dit Puntihonng. - ZN 4 Aonst 
Ang da belayk, dm Dumm. mach umss & hun, Anurah- 


men As machen heissen - hie» mh n mih-b.- n3 p 
dal: mund. rischen beide Helen 4escht. - bo MA 8? stenl 
une sonst n Al 3, 
N8 164 a. ‚%. Fa I hei bla A keibe, den MdL--| Ne 164 
daran AN “ur des Mrs —. ÖL 5, sus 
»% Ruer At. Ms Uysher eben an 4 Ta 
 Taral,_ 66.49, 6-81 shark anzu Denn 
Nasa, und mhur Aether ut anderen a Arm. 
N? Ib4 6. „ Iumst den Ayrles. Arms + ++ As3-ur 1, See- MeIsaL, 
Aal. 1. en Kuyshen qeben an 4 Tu * 
Die Iberschnuft Ares en Aps st srust nicht. bel. ‚ti. 
det Imst pt m phn-L m Am-E sm hr Mr-hhp 
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m NE Ibkc. as bageqom als Rp. A mach: rd machten ar Ne Ite, 
AM “zurdan. ERS ip nk -wt vu Beh - 
men, dmih Tsicher gesicht, + Krchkes Warser 1. 
Mr Klystir 4 eben, dan nik soferd abzchen. Tmurtolnm ed! 
m AN Sm“ ws aersteheich michk, das Dikerın. ist vichleiehh 
in % gu amlom mn‘ dar Wet RER „Torh anhung 0.@. 
Po an ep - hie wndy-T hi. | 
Ne 15. ‚Rp. fin ninen Pahinten, der mel Pl hart. ar-|Neus.. 
ag Fr EB DAR Ama 0% Bin +. HM Klysher gehen 
an Fr en. 
N8 166, , Uns fin eisen Tahindın angesreudeh and der am. Heu. 
| Han keidih. Fnisches DA Sresaly 73 Ms3-ur +. An an | 
| g 


. 


age de Naeh zalen.. 

Au Deloım. EM 7 = Aus dh m pour 
Ne 16 n Re Au men Tahouten, der ame Nunher 3 Aramh W816}. 
|. manınmih + OL % Schmah +1, Seesaly 16 Ib, N-w 
i. m 4 Tagen als Klyshir geben. 

IR fehl bemtlaih In, dass üben zone brhirumdamg des km 
chens ment ash, schunt Ar lourd, nach undeuh- 
kan. Enlweser hf IR ine hüher urih uubchaumuthe Bedin- 

ler % Arne Terschneitung farten vL une 

anch an Ip 2173 — bio Ye 

NO 168, Rp zum Benutzen Den abdese Frisches DE 5, dr ns 
mg 5, Ben pen 5 GI vu Baume ns3 I 
I! 8, amsed Bier +1. Ha hlysher um Top ph 
N8109., ‚ Rp. fir vr me Anbn-L sun Jen Beinen. Hrurs Punthrs WEITE 
4 7 r, Age 64 Ausser Bier +71. Ab Kluyskir a a 

eben. 

huhm-T efelei st Sn Far Del. $ 
Ne W.., Rp. pm Inuiichken der whl)-w im kube. dk 4, As3-ur\Neıro, 
112 +. A huysher am 4 Tagen zehn.” 

NM1H. Wu fun deu Arm gemacht arrd, wenn er hnauk 
vi. Arms 8, Ariches ME, mu vorn Ichmalg 5, Sersaly i 
Iv3-ur 1. Als Usher an 4 Tagen qebm. 

hues u pt nm my-L. 

Naıta,, iengefe Tagen Av? um sıe Ahnauhh sind. 
in DL 3 8, Krund i 4, Schmal, + ni: vru Schmalz, ut 


N8 IF, 


Werrise Medi T “ 


Inmenmitch He sms Baer +, Darsalr. 16 Ai Tagen als 
er gehen. 
| Aq-t Armml s0wriA al Name Jar onen Krrperket une 


ol InnhkAil ern. - hais mn-ar. | 
Ne 173, Dart. 4 gen yede schhimmechnanliheik. Be Weiz, 
Schmadz +, ER 8, Waser von In-t At, susse5 Bier t. | 
An men Tagen ala Ibyshen uhen. 
ed nl. Anna lot, 
ner. „Das. Aun ein mi, Aar salat mr vl, Labor] sthlechl. a | 
En „bar ud - u | OL # Howis ä, } 
Schmalz r Sresalz ii 6, aussen Bien +. An 4 Tagen als Klysher 
hen. 
Dersl. donnach,. U 4 Kouz 4 suseo Bir tt. An 4 Tagen 
al» Klızhun eben.” 
ha» nf. Anin hedeuhkh vs schwvr pr sagen, ob Damm? Wre 
wi u mbenehen 1st werrs ch wicht, der Schneiber hal 
75 auch michl. Aust ‚denn ardachhe nr die Schein 
Nn-T ru den gun mich die Rede ist. dee mehrfach Le- 
Äeyte Be such ‚schemen finchlen scheut mihh zu 
passen . 7 hm sm-T hasst nellenhl schuin beweglich, 
NIE, = hods mi Wasser zentess eu um) filburd. At Km} ann 
= + ‚ Amnseh Bart. ; fen pamahlın. Am Tagım ‚ul Iuyshen | 


chen. 
Rn b. Dun. Wasser vn din-t hr Be ‚ furches es + ausse, Ne. 
Burn ut. An 4 Tagen ala Klyshin geben. | 


Ne 1rt „Dessl. u au ;, 4 Seoala 5, dy- TE vn sussem snm3rH Neltt. 
dh-t eh belıyh ‚ul. aber An. IE 3% alldri 
An Urt Ju 83. 
Ne 178. ‚Dassl. Hruig ‚Amealz + + I -L su aussen sum |Neır8. 
Kar An 4 Tagen als Isher een. 
NEIH,, bin guben Rp zum Kühlen. Rinderzalle +, Kuhmmident| Nett 
m ir, Krug |, An 4 Taseır als 7 VE pbi: 
Tanall. 66 33. 6-3 Liest AA schneitd "am ya? ms; fin 
‚Arche DE ud mh?-T geacht Das Ilyshin moU un am OA 
Tage gegehen wnden. iD eng fun OL puehd- 
hafk , ut tt ln + udn 
NE1V. , Desyl. Maudırgale +, Kuhmilch DR! Tagen ala Ne180. 
Inshen zuschn, % pet gut gu sum.“ 
qur-5 % fur sbehh in ühmlihem Anne une m %5 el 
Ne 48. „Dasak Arms Tr, Schmalz +. Belag Kohle aa ie Ne ısı. 
Na 487. 7 mhur von Jchmalz +, Deesalz 4, Wasser von Ir-t| ve 18%. 
At, susses Bier +. An 4 Tagım als Klyskin geben. h 
Ne183.  Mp pm Teuleschts: des Sp in Ilanı.. Warn R%, Kupfer Ne 183. 
feuer 0 Oreralz i. An 3 Tagen als Kılystir gehen.” 
amg- E il son ohue t Auom. - 6. 86, 4-5 sehn abweichend. 
Ne 184. „Mr zum [MNach-Aminken, Ins anurendeh wird, sun man 
Min unarendeh. Weipenbg3 +, Unser 3150, Achmakı & 
Homa 8 8; dass danım dao ee Ainen hiessel Fuessen. Wenn 
% Gum erstenmal Archt machd um. 2 Auf euralih ut, Kasse 


hineinfallen] en Weizeut?. Won ander Kıchl, nachdem 
Be usrallH st, lass Has Jchmahı Hasın hinvinfallen, da 
pur, mil oh qhachd urende, indem Au safe ah bin 
Hm himeinfallen Lasst. - & [vr te teuer | nehmen, anf. 
[as Trlumen von] 6 + erurenhueren, uber Nach dem 
IT ehem. Tr Tahienten m hunhkın. 

hiös fahrt mt sur. Hal den ersten Zu ash nichkeig en 
2° ri Anmısct. ” Inder Iruschift gr Toereitumg Les Mitch» 


mreihselh die Frım dm er mt Im dupen. = mi-f Ma | 


(no Sufpie- beziehl such anf hi wrranstchende hist Ar Duogen 
di M3 m swb usl das Duff. wrhl aeg en der # des zu - 
eher Ausbuncks pr Be: Be 
Au en, m Al udd4 nd- ph ty car!) 44? PR: - 
Die m Fr vru add nf is with vun vorschuichen. - hris 
| 48-Aus & auf mh degigl On muresulm. tel. I 
[Der Schluss ben Ras sol une geurshmbih um Inf BR 
Abnbr srl Anden 40-4, euhwaler unfelzh it: Ca 
hir. aber hl Auch bicnhkrchun urıe s0ush rer Ake 
ses Areider Sübpe ut verhehrh, vol, amch Ba N 185, 
N8 185. U 7 Achmalg, emacht als dluras Anseuchme, ach 
den. #5 EN urrden ist. Din 3, Wuzeudg? # a 
n-t 5; 5 Kr 7 Schmalz 5, Wasser 3150, RE, 
dus ER, den Waren in auen hessel falten. Wenn 
X ya anstenmal ÄArıchk, wachdem 23 auf era sl 
dass da» dan Ainernf allen. Mir em #4 EL BR 


? 


Ms 
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Aufuralih, dass dav Sunere vru dir-t hrnernfallen. Wenu 23 
hornnih reden Aaufwallk, dass darıın das Schmalz Anne - 
fahın, dam 25 edel indun Au sfr auch den Az 
imeinfallen Ausst. - bsleru Feuer ] uchmen, 6 + con- 
enfhirren. Urn Naht su Tau sbehen dassen, durch Ir - 
cher Flhinen. Ir Themen au lagen zu hrichen.“ 
Rotes Schmabz, Al ie fhanmartuhrıher Aom. Acchn., ebeu! 
sr mich , Graka Jchmalz Up 2/86.) - ae 5 ehıran Ange - | 
| mchmes ut ara Auscdauck fur ‚Saas Wrhlschmerhendes Reckered 
am-af Ast Önf. - Dei Annrioungen sid in Iupargege- 
er een, = An +3 une srust yı m Ah- 
N Ar Auf wit Adteyı., hi Jnrwarch Gö-h n% At An- _ 
54-4. - 
N2186, 2 Des. ER nöchmady. Ahr Fuache Dayıhı+ | N3186, 
h-ur 8, +, Wasser 1, die Nachh uber im Tan stehen 
Hasen, ml der Hand dunhkucen, dwuh Tücher filhuenen 
bie NuchAmber in Tan stehen Aassere. Ant Ingeı zu Prsichen.” 
Unoe=f 4, neiben, Mir alır wohl, Kuchen. 
‚Dar zwuite Mal ssdr m sit ul Dies. zum ersten, 
pr shuiden. 
Ne1sf., Rp, das ang wendet wind, mm dee uhd-ar zu vorher - 
bu und das Mut[haruen]. Gänserchmahz +, Am ve DA- 
An +, uses Bin Ar. bon Nacht dem Ta ausschen. 
An 4 Tagen Aunuhen.“ 
huks pinT patn dr wld-ur uss-ur m And a 


Ne 187. 


TOR, 


Ne188 , Desst. sm e- Fruchhe dv Baum Ni, 83-0f 077" 
Ari 32, ansses Bier +, uber Nacht im Tan slehen 
hausen, milder Hand mil biesem Bier Auschhuden, daah, 
Taucher Albuom. An 4 Tage einnehmen. 
In sm üst 5 fraglich. mm Akt: Ah-t ab eolled. 

hun akioch | 

Ne.189, E auch mm Immken eines ps. Du emachst schin, danernd| N2 188. 
in bnafhuk, umdem der Ihm Ar vr In sl vahwehen nnd. 
Geofineh und den Mm) vn Hah erschlossen und dem Mund 

vm Srhvus ml besen. semen eisomen Haken. 

) du hepgpt, das Ist die -----, dashe Shurache venheitt, gelost 
and den. Ang = Ar-& Sunch bag, urar dee llche Tsis gehhan Mal, 
vorhueben wid der “3° der Teten, dur im deu Gueıdan. vom NN, ge- 
Arın am de NN +t dwuh he Fauberspnuuche der Nepahliuys, 
ur sind ihen muhlich wre das, uras um Sperber ust, we ur eun der 
My e Vogel geschlagen wud, une are das Meer hie Ahmme 
des Sch hard." | 

Don ruch ust sehn verderh, or bestehl aus 4 Talen, dnn 
erster dem TR. Cor. T mhoommur ut. Der zweite, An md 
der Amede der Arues Lesiumd, Andel sich abs Beschurr e- 

ee ie Bu N 

has an mö3-M Aug nt 43 -T.03,5: Mara 

EI =” Den TmaleHert im H. il un uhr d- 
SSARSD:  Gelast ist 
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FAT anche he Schicke, 
a A ee a hy -A-M an diesen 
meinen hack glayl hal 
a erh: 
Er Rt a Dan tend hab senm-- gemacht, 
an Sl a abır Yelist hal der GH was m 
Jeesem munem heke zemacht halle. 7 
In nmorem Tette wund uh“-n PER un udn wy-h-E zu 
andern sun dam Aryl: m pn L-T nhr-t. Die ennesfun - 
dıerude Lule il deunach nmywfernen: ‚din rn mn-t 
m [4E] mbar m TU-t-N-t, arhueken und... -- NN. duch dee 
Spmuihe den Nophltuy. - pm T- AK ash uothl das Hrmsauge. — 
War mA dun Ochlagın der Ay anf such hak ureiss ich michk 
Ay id An El uud 55 ein We fin Tegel im allg. Auer 
schwul aber urıhl auf ame engthelrgioche eschuchle ange - 
uk wunder, thus une Aakei das da» Meer hei ner 
sur. Auf dueselke Heschuchhe du Tapı AHeanst M33. 
NE 440. „ Sp fa den Tarnd =. Aufgestellh ist man Schub Ne190 
urve ein. Dellaadk, dar umsil day aan» Iso oben | 
wuf ihren Haanın. Minh Ah Hnk auf mmih herab [mich 
wesen munes Kıder adest. Nefunden hal der bin 
den Kasten su dus gesthud ud hen de Hau- 
Med im Tr Be A tige 


Achrh. = Tai der In rechter Hab den dei Suede schuht 
I Ruhe aus der halızem Mapie. Dir # Hahren, bi der Sur, 
Air, dam meine YKıedır eoumd Auud ------- ‚wre Re'der Ende 
nschemd.| Men] Ichub, ist in memer Aomd (d.h. tn Junker 
Abak.), die qursse Isin ut en, dei he Werke des Re" edlen, 
(dw ] ii TUr- A : 

Die Ukersuhrung des Sprrucher st sehrr prwttemahsch. Hr 
der Spnechende st IR Ak Wr-Alp Inngestelli. 4m 
Kam , qgelegd not mir ler auch „ch habe hingestell bedenken) 
hr, vh sonst, Tonne 06; un sl 0 wiellutfl ‚Bollwerk Le- 
deuhen. uran das Auen AU und weliher Bez Joa da- 
zu slıhh, al nicht zu arscheu . = fh heiss immer Losen 
am Drume ven erlosen, Lbepıwien, Iaher ist bi An Saw 
Aug der Megah. „A ale Dihryr. pam Damnstchmden 
u fassen und zu shrirhen. - p} ah, ben Inlesın  urhl 
Arr, anf den auch alle folgenden war sich be- 
pehen. "sh" vuelluchl „zum Sehen num; = Yun 
Yan zweifelhaft B Auer: Jh? usb mihh mn „Baehl ‚sonder 
ah „ Klammer Falle: - Der Auf; ‚pm B Ze: 
umrirstarndlih ; Aierin muss une Tase slechen, neleihl 
st much Auras prAygpallın. = hair nd Anh Abk mh, pa 
mn Ah. Du Um Bam du lem. id 
mich Arlend. — A hi» m3.— hats Im] LT mt pet Anm- at 


en rn 
e N 
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nt Kimı sm Mi-hle. = Der Arm des lchten Sahes 
ist, dass hie Sair ihre die durch dee Terarn dohvpler di 
Inauhen amsrbeihen Lust Fumerlih ahmlih sind di rw 
che am Ta Heanst 1,3 Me, Anh, Aass eu suh dinchte In - 
gleche mhk. ziehen. 
N:191, Uns man fun den had uuntmdeh wenn #ı Ana ut. | Ne19l 
Ich bin Arıns, ba Sohn do Oswus in sunem Frlaste, der 
Nrumd, mm zu schen as qeschicht 22 

eu apanechen mber =, persbossen, H-t sn Waren. 
vom Pahionden zu Aunlien. ön url fer guund. 

inpheh feet lern] — An = armg-f. R 

Yun hakın urn das eıupise Mal ram gleichen Top. fanden. 
pnnih mund Are Zusammen. — habs ph An +3 [Ns-p] 
am Amur AM. — Fin I at den Name ein Daoge pur lesen, 
die eitumpff walen U, 14 zu sheuhen .- Der 
Achluss Intl. ir-4 pas mp m Ahle. Der Name des Schnei- 
hens sl. wohl APy Thin zu Asın 
N8 49%. „—-- eine Mau, .... michk anfuchmen, mn schuwum |N2 192. 
4% zu werden. Ränchere sie mil. my nr ner vulbra_, 
dann mupfenst se vun Thallus % nich. [Kornach 
ide] an. vn Rp-, mn An gu Arfınen : Schmalz +, 
m?-M +, susse% Buer 3 Arche. An 4 Mingen siumeh- 
men. | 

Der Beginn den Ihenchufl as 10 zerste dass mich 

m km ust; zu wistehen 11 das Rp. wohl dahın, dass der 


Waerpinshr Melon E 


Harn ser Buschlat BER Ochusangenn ermrg ind uwudur ssd.-\ 
mm Hp wit Inf. abet. - fies Ihn #2 mm: yhnk ms phn-t 
a hf; leheteneo Sufpe gehh surhk anf Ans Wrk Mn ld für 
Phallns Crber Spenma?) — Dar Dedrm. ® mid auf den Buch - 
see. sel; Ahmet Anrtluss gesihnäcken. 
Beh, Ku Fan, Fürgehiah, Amin. Ka a A 
u antnschufen. Wasenmelone, perstanpepk, md der Mudch 
Wr Muller sine Funken ÄAnıchhunkien , gu mer PAR use 
mike leer era pr vorztmen. Winn se such uher 
U, aehwil me, wrun se Tolahmm gen ak, und st mm 
hiks, FALERTERR emphahrcht EN RB: 
Im Schneiken dn Rückseite ru der guatimlühen ITrını 
must nuhnschüeden. — NZ it md 9 zu dem. - m 
ms-% osHA Mer mund am Rp. N® 144 Aue mahhgere 7 
NA mpg -% hop: IL ms-t. 
Me. War dupn als anderer Top qemamut wind. Wasser - LAT 
melrnen mut Mich Sn Muller zunes Imahın Aunchham 
kn ‚rm ine ruben ein spruhyen. Wenn sıe sih mhen- 
zieht, und st gehänen, wenn 8 THlahımzsen Ah und 
| se michl. aekwen.. 
Dar ivp at das Mehe wie N® 113 mu dit Amsend ung 
it veramdeA. - ms il Auen Mer vmennel mA 
deram. - m ms Mur slehl für den ruchligune an 
mi par 
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en d. „Andere Iinboauchmung Au. Hau de niihk. gebanl. .—-- | Nen5 
eulnt Nidpferd Art oramichut werden... Wenn s1e 

FERRERE kr nhuhudet lu Ba en FERN erbte 

ße, ud sıt gebanın, tun when muchl en sie, 

denn sı2 sl iu runden Zustandes“ 

mi} ‚Imlurui ‚ Aahruden dies ms4-4,. - Der sah 
ar Kip- ad elite - Das Juihen udla Daun 
hr- u" Krume 0 Adern sun. - i24, ni der Ruche ws8 } - 
Han MR hen Ar-ur ; Ainhn DT it zu streichen. - 
= bo» RAN Acoı. IR Am ns sb elaphach. = Dear 

dwuh m hg Aring leitete Nah ist der loushuchrn mach 
nichl EN PR Arm sl aber gewiss, erst miclh- 
Ah 
Ne196., Anlene Intuonhung. a he Nachi vehm gen, un N 2196 
dom In shne Drustawuren , ine Ame und nchulfen mil neu 
em Schmalz zusmehn hast Fruh, mung ıns sollst da sc 
hesehen. Wenn tn ihne mi Aallgninn Findest, hme. dass.sıt 
Aeuchk mind‘, [das bıdendeh] ak Sehanem cı). Tandest Am are 
Arucht une be Hank ihnen Langen] Hieder, Ar st das bedemk- 
hih ukmn An s16 Gunhielguun Jındest, umn Au se au - 
schsh &, Ar nad me schwer gekanen. x 

Fanall. Kom Tap. 3_ 14-14 qua abweichend. 

Die Ihanchyung ul guy pmblemnhac.- hies Kib- Aa, 
“art umm- Ay.” mA tızucmel. ver war an dur Ibır - 
Mache dn Hat hazıdes, am Aue An zu denken 1 schaun, 
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Aa man Äure wrhl am (ts nicht abır Au den fnustaranpen 
Schultern sieht = u3g mp, hellgsin nt 3 Akur, danke - 
mach bnman , dei Ansdmiche sind sunst mieht Mel. Hilo 
038 Akır HeilA bi heser Fufpursumg m?-5 anschalb Les 
Sahgefuges, vieleicht. usb Ar prmtnschen ‚ tun. Au une 
mb Aurch amd zul findest har. m der sr Asch findest, 
un Im se ÄAbınds Lurıhmab] amsichrl (dir dara Aku-kn 
m 33-5 ‚urban der Dunkelheit Anm bedenkt u.) — 
hp kepeichuch arrhl die Shumisaloudinung. = msg-t Art 
Kann uch mammehrch mihl. ordhdanen. - Aidder um 


ha = m EN. - Al ab Aushnuck fin eharas Schlim - 


mes pus., das Dom. sau Anhl = see. — rd steh ade. 
kun Ara st Page, dass Ai der Munz mhlihen 
Beschligung Jer gurklike Fun ang Adfed festzestellk werden 


Kam. Der Ansınuck And u schunl me end gulhze Enfochei 


dans nach An mugunshzen Rede br mich. gu emfhal- 
hın, dumm habe der Schnuber sch wrhl zines Aschuches be- 
bumk ‚ni Jem Has Urk ma in angend siner Frau 
vrlKame, ent die mothmadıge Reschhigung am Akeul 


Ay zu mer suhnen bAMenuhbus. 
If [97 ‚Andere Infersuch: r Umfasse abe ER milde 


mer Land nnd umspoune ihnen An , Fahne dam au 
uhren kuke euhlamg. - Du hast alsr- uhne Sude uf 
dünn Fr mund daumen ----: at den ----. nen 
Aımes Aepashik Wem bi Ar. in uhnem Ame gegen dene 


ec-| Na 97. 


Hand“ fwehh, Hr srUst. du say en: 9.703 rind schwanger ER n 
Dusses Kr. Hal min gramm hoch are shall an 
| muklan. Der Al Hart uf der rue a 


der Tran mA. Aeı nuderen muısp amd ar ahnen Nuıfer- 
wm, dann schwul 05, U on md den. Am an ihnen 
Iioper eublang fahnen, die mil eher begiumende Ir- 
Linkung ‚die mechmals ii Aallung des Arte nekapihn- 
uk marchl die Dachlage auch nur. Adlaner. - aug-T, urıe 
hi huche vieltsichk u mghupen sh, ch ala Koypertel wichh 
zu destimmen. = Ant hak vieleicht. dar Dh N. - 
ER } KOyN Schwss * An um - lm ud ganz 
whelhaft. 5 Wrranf oh An anzu Sache anhermmd, 
nA aber benhlik: die Pubader (mi m Amar rs) muss 


A. 

N2 198. „Andere Nnkrmuchung, nm due orhiennst. Holles,\ nz 98 
se an be haikung Her Ihune. Find Au das Anss chen ih- 
wer Aus en Aar ine wie ar Asiaten, Jar andere are 
ru sinenı er Ber ae Are Mar du sie 
der ande vr time. De: burden ] findest, ud se | 

ehanen. | 

hies a ndg-t ah-K, huerması su" St len ndg “8. - amd 
ist he Thundiihe, die hau soll urkl mn hellen huihke schen 
int en sslen aber naht. von ber Soane eu werden - 
Basel: da Auges sand dem fasammenhauge much Aue Yan 
Fugen der Tayillı..- Pikr nn maps. u gm-h Ar 
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N? 199, , Anlene Utnomcung ‚ob eme Frau qebanen und Tele] n2499, 
michk gehänen wird: Weizen und” Spelk, hide Fan Aagliih md 
ihnen Kann binehA. une Daten und wie ST Gebach vn W Ben- 
Ad. Wann sie bude urachsen, wurd se ebanen. ; wen der Wa. 
pen wrachst ‚st es mir Nnabt, wenn der Ye arnchst, les um 
Madihen ; ann z10 much. wachsen ‚gm se nur. 
Di Übenschnft eulhall sine indindche huge ohme Bye! 
wurd, ur Amrih die euphal. Tertalfeun brpeuhnet. Im 
Folazenden sl der Ten Auras edstell. arıh one Grsse schumt 
maihhaglih mngescheten zus, U charm 0: Wagen 
md plan Sukın, - uni Delıu ler 3°-1,- de 
hanssU-- mr = Kies zuh st #-t m mh nah 
Aa WE. „u. zum Terhaten der Schwere am Pr. quk ı Huh- 
mh |, m?-CE I, PAM - Gehuck 1, Mindergade | u 
ln marhen, Aanerg 
Hr Hu sen Z „= ee 
eschuehen. | 
N: 201. ‚Des Magen HA m Ohr. 4? mh Yrr Aecheii 20. | 
chen, amf da» Ihn Ama. 
Hr A-A a das Peppiuch u pr Mumrden. 
Ne Au. „Dass. Tusche uL 1. Anh, 1, Frniehfe mn 56-1 Na. 
das Ohr Amm. 
Hinker sb-t Ahlkdıe Anambihimmns. 
Ne 103. „Desgl. Rp. gegen Hr ee |, mar 1 N2203, 


N2208 


das. Min Abm. 
whn st wahl. aus mm vnschmeberr. 

Na „04. in Pnaichhe Er He zu Kummel iu Auchle vru N2 204. 

v J. Z) c Ei c 3 Se Sy DBE 5 

sm ih, Truchte rm. Banme 7 8, wh-ymy U 2 Id von. 


Mayın 3%, wur vr 63 f u, Hs 5, smsseH Bein Rt.in 
Aashımakuf Arche. Tr Fakten. pr ranhen. 

Wer das Kp » Gil. 3.0 .- hhurchmft Fink; es handel. 
aöh aber hasımım! mihl. mm en Ohrenleiden, - 24 hs pet 
rn; 2b de VmARAME A 28. Kaum sch Ins mıste Fe- 
chen muhl. lesen Ari MHanze hust Bye 2.4 Kies Am 


h? m aM MN) 


EBPIEEET SSEREE En au ea ee 


Hu, Safar: Saul 07 FU EEE En En ae re 
a ee a ae ar 
Br A PX 


Glossar. 


IN 


ro 10, 9; Vs. 1, 8. %-n raj-w jr-f 3-1 n-t 
Sm-t jj-t 10,9. m 137 3-t Vs.1, 8. 


AZön: 
Fa Sa (V8. 2, 3). A | (16, 4) Jw-w [r] 


3w-w[n] A3ty-f 16,4. jr rwd-sn r 3w-sn 
Mn: 2.3, 


TJlIR- 6, 8: [25-w] 32. 
re WAL 36h m ju-t wi. 


Nee®, Al, ® Abydus. zwn-nf ‘fd-t m 
sbdw 21, 5. wr$ m >ödw 2, 7. 

&! mrh-t 3pd |12, 12. — = 18, 10; 14, 2, 4; 
Ei + 4, 3; 20, 6; As-w 3pd 6, 9. 


NZ $ 10, 9: 3/d n w'tj;, vgl. jfd kriechen. 

IN ar Vs.1, ı1: jstw 3m-nk rwj-Is m 
db-wk In‘ rmn-k. 

NU-F RAUM © 1, 
Null öÖ “ (10, 12). 3mt m Ju-t wi 


2,2. 3m-t hr Apr ds-f n bj-t 2, 7,9. 3m-t 
hr mw n-w....2,8. 3m-t mw hr hm3j7-t 
2, 11. 3m-t hr bnr mSS 3, 1. >m-t hr 
mrh-t 10, 12; 12, 11. 3-2 hr dj-t 15, 10. 


N 3h-t x 12, 3; 12,2. 3h-tw32d-t-- 13,7. 


NIS En 3j 2,538 jh +19, 2,3. 


Medizin I. 


| 


Wreszinski, 


N N ü 0 DE 13, 4: dp-tf h3ty-f 3gPp. Vgl. 


Eb. 102, 2 2. 
\ 


| A Interj. 20, 11: 73 PAr-t In. 


IN A; 7,2: hrj J3-w n whad-w. 


1J u 7 J = mnd 7367 12, 3. msdr-f 7367 
16, 3. 


N) iugsa  e 
n 21, 2: 73Aw-sn n-f mj Jm-t-öjk. 


ATI AZT N 3 
IR TI ren 1,9; 19, 10; 20,4,5,6,8) 


1 N (14, 5; 20, 7), !R Zr; 
— 0,1), IN“ (3, 10), 
= a! >x (&, 3). 


NSS, sur n j2art 3, 10; 4,3; 
ON 


10, 3, 6; 11, 6, 8; 14, 5, ı1; 19, 10; 20, 4, 5,6, 
7,8. raj-t sAr 13 phr-tr dr-S....J32d-t1, 9. 


UI ANC ROTE ESUILL DKL) NS (21, 10). 


dr ürwj J r 53 8,8. jr-f 3-1 n-1 Sm-t 
Y-t10,9. 5 r m233 «... 21,10, 


IE 11, 8: 77 nn jt Shm. 

los 5} 18, 8: 554 i 

le Verb, Hilfsverb. 4, 6,7; 11, 10; 18, 3, 4, 5; 
15 


— IA — 


15, 5,.6, 8, 10; 16, 1, 2,3; 19, 4,7; 21,7; Vs. 
18:11, 1352,29: 
e N er 
Ip (16, 3), & (21, ı1). Jw-w [r] 3w-w [n] A3ty-f 
16, 3; Jw-s htp nfr m hip 2A, 11. 


IEILZES Sugaz 


I jwf da> re 10,7. jwf dd3 + 14, 
2,9. jwf dd3 nk + 13, 1. Jwf 'nh x 13, 8. 
rdj-t h37 St-wt nb-t wn-w htht m Jwf n s3 
1,7. Jw Jwf wrd 13, 5. Jwf-f mj ddf-t 
14, 7. in b3k snf m jwf 14, 3. 63 pw vr wnm 
rm-w hr d3js Jwf r3-pw 15, 12. 


en 
.yar NS. 13. 

< e <> o NAT, 
ls La (U, 07.9. Jwrj-t 
4,11; 5, 10. nk-(wi)? n-£ jwrj-t nkr-t m 


hbs-w er 17, 5. 


nn Ssp vr Jjwr \Vs.1, I. Jw-s 


a 


ES Os (7, 12), amt ws. 


2,3). jwh m bj-t 1,12. Jwh [jn] s3-t m 
mj-ts v nb Ns.2, 3. 

Ol stwh jJb n hr) dm-t1,5. dr jh-tnb-t dw-t 
mjbon s3 9, 12. jJw jo-f 2 13, 3. jr-t m 
JA-170 19, 11; s. a. unter wrd, mh3. 


ws, 12: shw jb. 

ul 7) wo 13, 4: J6-f whrt. 

sen &» a5. Sn 9. Jon 
| 

| 


wA4,5. mrh-t tmtm-t m jon-w 5, 3. 


Js Ba Us 


) ee \ Y 16) | auch mit nur einem der beiden 


Determ. jör m3“ 8,3. jor x8,4. —|9, 2. 
wrh m A Vs. 2, 10. 


alas. 


P3 bs -5IW. 


EIER ZI 


IN Präp. Adv. mit Determ. — passim, 


desgl. mit Pluralstrichen: 2, 4, 5, 7; 7, 8,9, 
10, 11,12, 8, 1,2,9,2,6,0 7.0. 10.417410: 


12, 10: sd-t snf jnj r 


9, 3,4, 7,9; 10, 10; 11, 12; Vs.1, ı1. — c. suff. 
6, 5; 7, 8; 13, 6; 15, 5; 16, 3. 


N A r jmj-wtj 12, 12: wnm r jmj- 
wi Srf-w). 
NR ntr jmj h-wt 15, 5. jm-t n-t d3r-t19, 12. 
rd) jr-k h37 jm-t n d3r-t 20, 2. JPhw-sn 
n-f m) jm-t bjk 2, 2; vgl. r jmj-tw. 
NAT 21, 3: mj sdm p3 jm hrw St. 
m. SI 


Ik j N 2 U- 15, 10: Pr-t jmS-t. 


wm Präp. 1,2,5,9 85,68 41,25,78 
8,10; 9, 1,6, TO, 12; 10, 7; 2, 10 28 25 
6:737916,35 49,773 
1,4; 3, ı2. — Hervorhebend 16, 4, 5. 


N Jw jn]-sn thb-wsn N, 10. sd-t snf in) r 


p3 J6-sSw 12, 10. jnj-ws n In In) stn djtj 


Snd m>“ hrw 15, 2. 


10, 12: sw n je 
AN: Eu N AN n-tbnr =, 1. 


InJ-wi n-t a 3,1. 


Immtelettjes Q 


Is 


mL 7,6. 

oe dr jnw n-w whad-w m d3d3 m 
“wit nb-t 10, 5. dr jnw whd-w m rd-wj(?) 
10, 7. Ss3-w n s3 raj-n jnw whd-w m 
d3a3[-f] “-wif 14,6. jnw n-w whd-w m 
d3d3|-f] -wef(!) 14, 7. hr jnw n-w wha-w 
m d3d3|-f] "-wif 14, 8. 

IN - 5, 12: 23-1-3w(?) n-1 jnb. 

ige ah 21, 4: Abj ind nit ..... 


Bi 
|, ne 15, 1: Ar rd-w) "Inpw m Shm. 
kick 


NTIZIRNT men 


m jnm n w \Vs.2,2. gm-k st hrp mj jnm 
h-ws Vs.1, 10. 


a h36k m Sdn jur 1,5. habk-Irk st 
m sd n jnr 1,8. jur spd 6, 3, 6, 8; 7,6. 


20, 4,10; 22T UI 


a  n 
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TRERRH Tr 
A+- (1, 4). mn-t jnhm 1, 4, mn-t 


jnhm m>-MwN1,7; ..... n-w mn-t jnhm 
xL8 


| 
MM 
| NS: sndm mt jns-t 10, 11; dr mr m 
AwWuM Rı 
Jns-t 10, 11. 


U 062% m 624 105; 
IV 7, — —10,8; 192,6; 14, I, 9. 


Ö Ö 
IR Bu, 21, 6, 10. 


I con). 1,85 8 1:°13, 5,65 14,755, 8, 11; 
EEE NS ASO, 7.8. 10,1, 2 1,23, 354 
jr whm-f r ddh 19, 9. 

— partic. Ar jr m At 5,3. Ar jr m hthr 
s3 nnd, 3. jr m kN, 9, 10. Jr hr s3 20, 2. 
leo: Po) d3d3-f hrj mt 22 jm-f 15, 5. 

I partic. der Hervorhebung. jr drd ntr 
10, 5. jr dmd-tf nb-t hr-f 10, 5. jr sp-f 
ip] n ddh 16,6; 20, 1; jr sd ip} In] ddh 
19, 8. 


{= 16, 2: Jw mt 2 m jnh-wif]. 


NM 


I— c. suff. hinter dem Imper. 19, 9, 12; 20, 
1,2. dat jr-f ee m kt phr-t Ns.1, 5. 
Jr tm jr-S ( ) Vs, 18 


<> sdm-f a | | a._:m ht jr-f nn 


10, 4. %-n raj-w jrr-f 3-t 10,9. jr m lt 
Jr-k thb 5 Inw 11,9. mr jr-7 13, 6. mr jr-7 
m sp14,8. sam-hrf 
sp-w 13, 1, 11. jr-Ark a 7; 14, 3. 
Jr-hrk n-f ddm-t n-t jt 14, 8. 1 ı Jr-t 


m jh-t w'-t 2, 4,6; 3, 8, 10; 5, 8; a 2,| 
3,4; 9,2,3. jr-tm dw3-11,6. jr-t m Jh... 

2,8. jr-t.... 3, 11; jr-t m $'j-113, 2; e 
2, 8. ER m Ss m-w \Vs.1, 3. Imper. >: | 


Jr m323-k4,8. Partic.Impf.Pass. A | 


aoN 
(4, 3; 15, 11; 20,6): 75 n jr-t [m] k3spw 
dmd-w 6, 8. jr-t m gs-w 8, 10. Phr-t jr-t 


n-f 15, 12. r-t [n])-sn m phr-t 16, 5. jr-t 


re) : jr-ürk n-f 


[2] mmj-t mr-s 18, 3. Phr-t jr-t n mnd mr-f 
2,4. jr-t n hrj-J>wn whad-w 1,2. jr-t n 
Bee 3 ZIP FEW 5; 
Jr-t r- m phr-t 15, 7, 9, 11; 17, 4. 
gs-w Jr-w [r) dr Smm-t 1,7. gs-w jr- 
wr shtm hftj 8,8. phr-t Jr-tr dr whd- 
w 20,6. jr-t hr h-t mr-s 231,9. Jr-t hr 
$3 16, 7,9, 10, 11, 12. jr-t hr S3 phr-t tn 
m g5-w m wt-w 10,9. jr-t tf- sdr 10, 1. 
n psd-w 4,9. jr-t m Jh-t-jb 
phr-tswr jr-Ü jw-tw hr jr-t phr-t 


Inf. Er Jw-tw hr jr-t phr-t19,7. 


ra aa). 


Ye I 


m. 11, 
19, 7. 


[mmm] 


Relativform ‘ wh hr j-h-t m Jr- 
N 


[2]» | se] ’1s-t ntr-t 20, ı1. Pseudopart. 


<> [e ] bt-j jr 3-w 23,7. jr sS3-w h‘-w 
21,7. J 
Unklare Form: IS ne 


n3 7 Hthr jr-w s3-w E h-w 21, 8. 


DI 
we 


e>aoloa || | 


Kl) 15, 3 etwa Part. Perf. 


SEID EN 


21,9 Part. Impf. act.?; INS 


2 
lie 
NwMmM 
act. jr?; Je 15, ı2 in verderbtem 
<—N 


Text. 
<< 
vr em-k twt n jr-ts Vs.2, 1. 
al® "8 J : 
[o) I 
o en Om 


a Q für 16, 2: Jw mt 2 m 


If öl! oder -| Pr 1,2. 
Jrp + 10, 7; 12,6; 19,6. jrp Da N, 1. 


TG “r 12, 5. 


lH t% 


nd n“ hr hnw Jrt-t3, 6, 
u Jh 9, 10; +66 —-+19, > 
— Ge 19, 3. jrt-t "w-t nn-t |||| + 16, 7. 
jretrmt 0,1; — DI 85 = + 17,9; 


18, 5. jrt-t n-t ms-t 137] Vs.1, 3, 5. jrt-t 
nh-t 8, 1. 


Ad? 


a heran 
so} 4,1, 9,1. 


— 


y 33 n jh +19, 2, 3. jrtt jh 9, 10, — 


19,3; — + 19,2; —E 16, 6. '2d jh |5, 5,7; 
12,2. wadjh 2,3. önfn jh| Vs. 2, 8. 
nnsm n Jh 4, In. smj w3d n Jh 3, 5. 


nl 2, 3. 
(TU 20, 5: JAw =. 


Nüo 2,8: jr-w m JR) .... 
? 


S== 46; 3, 10; 6,4; 8,9; 14,7; Vs.1, 8), 


Ei 
S| Sa Tee m 
ae er (4, 9), ge 


wöhnlich OT 1 
<—7 ml 

3m-t— 2,2. jr-w — 2, 4,6; 3,8, 10;5, 8; 7,9; 
8,2, 3,4; 9, 2,3. fs — 4 12. nd — 6, 4. 
ndn“ —5,5,7;8, 12. h3bk — 1, 3; 15, 7. 
htm — 8, 11. jr-t m Jh-t-j0 19, 11. JR-t 
Sd-w m v3 n Sk3 8,5. nn raj-t wnm-f 
JIh-t nb-t Sm-t14, 9. dr jh-t nb-t dw-t 1, 10; 
9, 12; 12,6. g37-w 1p7-w n-w Jh-tntr 8,9. 
m nt st h-ns ju-t nb-t Vs.1,8. jr "hf 
snw Ju-t\) m hr-f14,7. ..... mIN-E.. 
RN LE By 


AN! 15, 1: gm-jt m ss-w jsw. 


In KuR2E 


NO a Zt wre 16,4; 21,9. "164 nir-t 
20, 11. 

IS—ı 7,8169, J—1 > 623. 
8 | Tee 

u a u 

wi JS-t--w hr-s 2,8. wt IS-t--w nb hr-S 
3,4. we JS-t--w nb-t mn-t nb-1 Ihr-$ 3, 2. 
wit wS-wt nb-t jS---w nb hr-s 3, 1. wt 
d3d3 hr-s m mj-tt jS-t--w nb ksn nb m 
“wi nb-t 3, 3. k3p-t n-t Shr-t js-t--w ntr 
mwt mwt-t 6,6. 


36h m ju-t w-t1, 6. 


N 21, 10 verderbt: dd mdw hr J$k. 
2 
(1 partic. 14, 7. 


NT partic. 15,3; :Vs. 1, ı1. 
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| m _\ | 
Imäud ches ee EIER (et: 
+22, ı, Ben == 3 1013,85, 1,4 


A 
(ohne 5 IX 13, 9. 
Z 23: 2 = 
| IL (8, 10), N (15, 35 16, 5 so -) 
hrj-hb jkr rh pn gs-w 8, 10. wr snw jkr 
Ntr-htp 15, 3. snw jkr Ntr-htp 16, 5. 


„LI 
1.3: 


Vs. 2, 3. pr-t jt 2,2. mw n-w jt N, 6. 
nsty() n JEN, 5. JE Shm-w + 1,7. Jy nn 
Jt sım N, 8. jr-hrk n-f ddm-t n-t jt 14,9. 


Jr vwd jt Ns. 2, 4. 
| 5; N 15, 4: Smsw n ’Iin. 
® RP : 
of 5; 15, 5: zin-sn nf-w r h3h-f. 


a 1,4: dr jt-t gs n hr-f jab r3-f. 


a | 
>] evä) 1,4: Jdb v3-f. 
ET, 


a krf-jnk “-$ Vs.1, ı1. jr nJ3 mt m hnw 
sr dr-tk Vs.1,12. hr w3-£ nb-t n-t "-S 
Vs. 1, 12. ‘-wifj das 15, 8. gs-k k3b-t5 
“wis; rmn-wj|sj] m mrh-t m3w-t Vs.1, 9. 
hr “, hr ‘-wj (vielfach verschrieben) 1, 1; 

9.4; 38,8;.16, 1:799:6; 198 1705.21. 72 
ZZ 
BE 


er (verwechselt mit | 14, 6,7; 15,6). dr 


a 

Q 
bs] hr mnd hr “-wt nb-t 2, 1. wt d3d3 
hr-Ss m mj-t 7S-t--w nb ksn nb m “-wt 
nb-t 3, 3. Sd-t “-wt r3-pw Insw bs-w nb 
hpr-w r s3 5, 2 (corrupt). dr jnw n-w 
whd-w m d3d3 m “-wt nb-t10, 6. dr St-wt 
n h-t m “-wt nb-t1N, 5. dr St-t mn-S m Smw 
m pr-t m “-wt nb-tN, 12. dr St-t mn-S m 
“wi nb-t m pr-t12,1. $s3w n h3tt(?) whd-w 
B-w m “U 1, 1. hr) jnw n-w wha-w 
m d3d3|-f] “-wif 14,8. Issw n s3 raj-n 
nw whd-w m d3d3|-f} “-wif 14,6. jnw 
n-w wha-w m d3d3 ‘-wif 14,7. ntsn dja)j 
nf-w n “-wif nb-t 15, 6. 


—_ | ——— Zr 

m) % m) wu AR 

“ N) (6, 4; I0, 12), Z DW - (6, 9). Ann 
21,12. As-w 364 36, 9. 


15, 1: Anw hrj- -w. 


Rad! 10, 3: dr "3-2 n-t hrw w‘; vgl. ‘3“. 


NEO an 


dr "3" n ntr ntr-t mtw-t mwt mwt-t 5,9. 
dr sp 3 hr h3{/ 9, 10. dr ‘3° n mwt mwi-t 


ZL’L. 
ann @ Tr, „en @. er 
SU, IN 5 9). m-w 1, 2. 
— 13,9; 123,9. — —14, 4. = 7, 13, 9. 


Mr 11% NER 527 
en]: N- (6, 3). Irt-t "w-t nn-t 


II+ 16,7. nd 'w-t 6, 3,6; 7,6. 
"w-t 9, 3; mrh-t tp-t n-t "w-t 9, 9. 


a NR w>3j-t1,70). —| 


3, 11. 16,11. — 4,10). — |||+ 
16, 9. 
N 6, 9, 10; 11, 12: ‘5 n hun. 


meehiae 

PEN BAT: 

en 2,4: hs-w 

_hUem Zei U m 2 0 
PESEREN | 2. une 
. 0T-Ws210, ” U 839: 


3 |3, 11; — = 14, 2, 10; — Vs. 3, 6. 
oz IA“ 
Fe 


IN Vs. 2, 1: 


ktj my ns). 


FERN, . Vs.1,4: 'm jn s3-1. 
No wen 
ZUANU — = 3, 10; Err M;2; 


vgl. “m 
we 
—_nN—e, AM E2. 


N. Er rein (9, 6). 


mj-t n-t"m-16, 4; 9,6. “Um m hs3-w mjJ-t 


n-t "m -1 6, 1. 
ee Wr ‚@ Tr), N 


mrh-t 


om 21, 5: wn-nf “fd-t m 3bdw. 


w-t (scil. jr-f) nj "m-w 
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„I 
in 


(2, 8), BT 


(2, ee lies etwa muymj? "mm ba-t ha-t 2, I; 


vgl.‘ 
7 ne 16, 3: "2 nf-w n-w 'nh jm-Sn. 
NWM | AMMN < 2 
To Nenn Fe: var. jur 
da3 'nh +13, 2. Jwf 'nh x 13,9. 
r N ? 2,8: jr-t m jh 


ro truss 27 IRO: x 


V83,5. 


Nr ZUG & N io ZA 


8,5. — w3d 5, 1; 8 1. 


a N 
22,2. — w-t6,3,6; 7,6; 


| 5, 5, 7% be + 
— nr3-w 1,9, 8, 12; — ndm 8, 7; 1, 3. 


le a3 \  ı | s ch Si 
ae (20, 8); Fr (10, 10); 
Sf W534. air = Ve} 4 
— 2A 20,8. ws-i n-tv 10, 10, 
ZA 


€ 
M. 


“nd 2,6. 'nd jh 


m bnr mj S-tm'rf 2. 


N 2 (10, 9). "A-n rdj jr-f 3-t n-t Son-t 


1-1 10,9. jr W-f snw m hr-f 14,7. 
nty st Y-ns Jh-t nb-t Vs.1,8. n-s m wmt 
n sb3 Vs.2, 1. 


ll‘ 21, 2: »27 Aw-tw MW. 

Such NG 
N “ ım m hs3-w 6, 1. hm m 
hk-t ndm-t 1, 4. 


mu 7, 12: "aAm-w n-w tr-t. 
= 12,2: ws-t +. 


FAN FA 8, 8. g8 53 338,8. whd-w 


33-w m "U 13,1. n wha-nf hbs-w ‘3-w 
13,4. wss-f m snf ‘$3 11,6. 


LEN LUAGH dr imeinetem 


rwt 6, 10. jr-tn s3 nt) d3 swnstj ntj k 


Ä 
Mm 


m rwt 9,8. 'k nf-w n 'nh jm-Sn 16, 3. 
‘'k nf-wIn mwt] jm-Sn 16, 3. 


RER; er, £ DR 
F N 13, 5: n k3-nf m wss-w hs-w(?). 
au r c 
: 3. 
IA Qü f 3,6: nr Sw g 
ae 10,3: 16T; pe eH 9, 10, 
410, 7314,42 HR 10; 


; > 8 en ‚4 


» 


gm sw w>3-t 13, 5. Ar w3-t nb-t n-t = 
Vs, T2 


EIN \ | Or 6,9: A3P-t n-t dr w3j m h-wt 


N-Ww S>. 


ER NER N x(f) 1,2 wohl corrupt. 


aESSSSEIE ZEN Graz 
RAU? EETENG SE 


CE 
ee 10, ja6n, | 069) 
2 A ; © 
> (16, 9; 18, 4; 19, 2; Vs. 2, ın). ( 
1.5:,9,3,'0; 5, 1,8, 3, 557,118, 1,7530, 8; 
16, 10, 12; 18, 3; 20, 4, 5. leön, In. fe 


242 


| 


CR 


IN 


| 
| 
1 


9,9. 15,2; 18,2,7;14,2; 18,1, 11. 135. 


3h-t w3d-t 13,7. jh-w w3d 2, 3. 'ntjw 
w3d5,1;8 1. 53 w3d 6, 3, 5; 7, 11; 9,9; 
10,:0:507 122 932,8,117,18,3,.3,4 115:9,.2; 
Vs. 2, ı1. dur w3d 15, 7; 20, 5. mrA-t 
w3d-t 20, 4. had-w w3d 5,2. smj w3d n 
UBS. SRPLUSE N Br W. 
w>2d 10, 8; 13, 2; 14, 2. gm-k mt-ws w3d-w 
nfr-w \Vs.1, 9. oe gm-k st w3d-w Vs.1, 10. 
kan a RT | 5, 8). 7-2 (u.ä) m 
Ju-t w-t1, Er E 4,65,8,8,10; 4, 12; 
9,6:7,8:0,33 1.710,80, sand 123708, 2, 
3; 15, 8. dr "3-1 n-t hrw w 10,4. w-t 
(scil. jr-£) ınj "m-w kt} mj nhsj Vs. 2, 1. 
jr gm-k St m jnm n w \Vs.2, 2. 
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j Der hsmn wb 5, 8. jw ha-t m t3 Ind-t 
wöo-t 21, 8. 


e—SFße1 pr-t win 
ART 
I S#S, e—FS> 13,8; 14, 1). pr-t 
& zÄ 391858851011 
a 9. 
Mh bw, Wa nz 
Sr mw Fur 7. 


<22- f % 
Ge 10, 9: fd n w ty. 


WM E c 
e) o 21, 8: u) won R n t3. 


u 12, 7599,10 
1 


e | ce (\ = 16,6: 72 ht wöd-f; lies wohlwadgq.v. 
2a x Al 4,7: Jw 3 hrj wft. 
re Vs. 2, 1: a-$ m wmt n sb3. 

EN 


= zn ms‘ pw 10, 1. rdj-t h37 st-wt nb-t 


wn-w htht m jJwf n s>1N1,7. dr jh-t nb=-t 
dw-t wnn m h-t 12, 6. 


UN un r3-k jn Pth 20, 10. wn-nf “fd-t 
ES, £ 


an >bdw 2, 5. 
EN | . St un 
oe! 8, 3: sft wnw. 


INH Fe) (3, 57, 8). wnm ns r 
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htht m jJwf n s3 N, 7. dr st-wt mn-S m 
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